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Liebe Hornerinnen und Horner!

Sommerzeit ist Ferienzeit! Darauf freuen sich nicht nur die 
Kinder, denen wir mit dem Ferienkalender wieder ein ab-
wechslungsreiches und interessantes Programm bieten, 
sondern auch die Erwachsenen. Zahlreiche Veranstaltungen 
laden dazu ein, den Sommer zu genießen. Kunst und Kultur 
wird in Horn groß geschrieben. Bereits zum 46. Mal gastiert 
Allegro Vivo in unserer Stadt und bespielt 25 Orte, darunter 
das Kunsthaus Horn und die Seebühne am Stadtsee, mit 
50 Konzerten. So wie Musikgenießer mit Allegro Vivo heuer 
„der Weltenseele auf der Spur“ sind, können Museumsfans 
in „vergangene Zeiten“ schwelgen. Der Museumsmittwoch 
bietet zahlreiche interessante Vorträge, ab 20. Juni wird den 
Besuchern mit der Ausstellung „Manche mögen´s heiß“ 

kräftig eingeheizt. Wer es ruhiger ha-
ben möchte, kann sich am Horner 
Stadtsee entspannen. 

Besonders stolz bin ich als Bürger-
meister der Stadt Horn, dass gleich 
zwei Projekte ausgezeichnet wurden. 
Das „Projekt Stadtsee Horn“ bekam 
die höchste Auszeichnung für her-
ausragende Baugestaltung, die „Gol-
dene Kelle“. Mit 20.000 Euro wurde 
das Projekt „back2future“ prämiert. 
Ich bedanke mich bei StR Reinhard 

Litschauer und StR Barbara Stark für ihre bemerkenswerte 
Initiative. 

Das in Zukunft erwartete wachsende Verkehrsaufkommen, 
vor allem rund um den Bahnhof Horn, benötigt ein sicheres 
Verkehrskonzept. Dieses wurde bereits in Auftrag gegeben. 
Ebenso sollen die Puechhaimgasse und die Spitalgasse si-
cherer werden. Die Konzepte sind in Planung und werden 
sobald wie möglich der Bevölkerung vorgestellt.  

Besonders möchte ich allen Bürgerinnen und Bürgern dan-
ken, die sich freiwillig um die Verschönerung öffentlicher 
Flächen im Gemeindegebiet kümmern. In dieser Ausgabe 
bringen wir 2 Vorzeigebeispiele von Menschen, welche au-
ßergewöhnliches Engagement für die Allgemeinheit aufbrin-
gen. Vielleicht machen auch Sie einmal einen sommerlichen 
Radausflug nach Breiteneich, um das besondere Platzerl 
der Familie Dworak zu besichtigen, oder sie schauen zum 
Blumenparadies von Ewald Koch. Einen Besuch sind beide 
Plätze sichtlich wert.  

Und so wünsche ich Ihnen viele Sonnenstunden, Freude bei 
unseren Veranstaltungen und genügend Erholung. 

Herzlichst
Ihr

Mag. Gerhard Lentschig, Bürgermeister

„Goldene Kelle“ für den Horner Stadtsee
Die „Goldene Kelle“ ist die höchste Auszeichnung für 
herausragende Baugestaltung und ausgewogene 
Einfügung in das Orts- und Landschaftsbild in Nie-
derösterreich. Am 4. Juni 2024 erging dieser beson-
dere Preis, neben sieben anderen Preisträgern, an 
das Projekt „Stadtsee in Horn“.

Ob Neubau, Umbau oder 
sanierter Altbau, die im 
Niederösterreich GESTAL-
TE(N)-Magazin präsentier-
ten Projekte stellen stets  
herausragende Bauten der 
niederösterreichischen Bau-
kulturlandschaft dar. Auch 
der Horner Stadtsee wurde 
in diesem bekannten Maga-
zin gezeigt und durfte sogar 
die Titelseite der Ausgabe 
180  06/2023 zieren.
Die Jury bei der Wahl zur 
„Goldenen Kelle“ sind die 
Leserinnen und Leser. Die 
Eigentümer, Planer und Ge-
meinden jener Objekte mit 
den meisten Stimmen erhal-
ten die begehrte Auszeich-
nung. Bereits im vergange-
nen Jahr wurden so zwei 
Projekte in Horn, das neue 
Pfadfinderheim und das 
„Ibesichhaus“, ausgezeich-
net.
Im Jahr 2023 konnte der 
Horner Stadtsee überzeu-

gen und wurde nun am 
04.06.2024 im Rahmen einer 
feierlichen Veranstaltung in 
Maria Laach prämiert. Vize-
bürgermeister Heinrich Nagl 
und Stadtrat Reinhard Lit-
schauer durften den Preis im 
Namen der Stadtgemeinde 
Horn in Empfang nehmen. 
Überreicht wurden die Tro-
phäen von LH Stellvertreter 
Stephan Pernkopf.

Herausragendes Bauprojekt 
Stadtsee Horn
Ursprünglich eingezäunt und 
kostenpflichtig wurde das 
Naturfreibad in einen un-
eingeschränkt zugänglichen 
Stadtsee umgestaltet. Aufge-
ständerte Holzdecks an den 
Ufern und inmitten der Was-
serfläche, sowie eine einzig-
artige Seebühne sind dabei 
die verbindenden Elemente 
zwischen Wasser und Land. 
Der Stadtsee bietet Platz für 
ein vielfältiges Freizeitange-

Das ganze Jahr über bestens frequentiert: der Horner  Stadtsee
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„Goldene Kelle“ für den Horner Stadtsee bot. Eine ausgewogene Mi-
schung aus Ruhezonen und 
Spielbereichen sorgt für ge-
lungene Badetage bei Jung 
und Alt. Neben den Wasser-
spielen laden auch die öf-
fentlichen Parkanlagen zum 
Verweilen und Entspannen 
ein. Die Sitzstufen erfreuen 
sich großer Beliebtheit. Als 
neuer Treffpunkt für unter-
schiedliche Interessen- und 
Altersgruppen stellt der 
Stadtsee ein sozial enga-
giertes Projekt im Dienste 
der Gemeinschaft dar und 
schafft einen Beitrag zu einer 
klimafreundlichen Zukunft. 
Schattenspendende Bäume 
und helle wasserdurchläs-
sige Bodenbeläge, die Re-
genwasser puffern können, 
lassen den Stadtsee zu einer 
grünen Oase werden.  

Bei der Verleihung der „Goldenen Kelle“ - von links: Dominik Scheuch, LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf, Vbgm. Dr. Heinrich Nagl, StR Reinhard Litschauer, Astrid Schröder-Holz-
hacker, Prokurist Hermann Schmelz, Baudirektor Walter Steinacker. 

Übersichtsbild Horner Stadtsee 	
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Mehr Platz für 
Kleinkinder 
Der Bedarf für eine weitere Tagesbetreuungsgruppe 
ist vorhanden. Daher startete die Gemeinde am  
4. September 2023 mit dem Bau einer weiteren 
Tageseinrichtung. Ein Jahr später wird das Spatzen-
Nest nun den Betrieb aufnehmen können. 

Ab September 2024 gibt es 
neben dem Kindergarten in 
der Mödringer Straße eine 
zusätzliche Betreuung für 
Ein- bis Dreijährige im neu-
en „Spatzen-Nest“. Nach 
dem Innenausbau findet ge-
rade die Möblierung statt. 
Mit Schulbeginn können die 
„kleinen Spatzen“ einziehen.

Ein Nest für 15 Kinder
Gesamt bietet das Spatzen-
Nest 15 Betreuungsplätze an. 
Die Betreuung von 7 bis 13 
Uhr ist kostenlos. Die Kinder 
werden von der Leiterin und 
Kindergartenpädagogin Lisa 
Nimpf und 2 Kinderbetreuer- 
innen versorgt und geleitet. 

Es werden ein Mittagessen 
und eine Jause angeboten. 

Moderne Räume und ge-
meinsamer Garten
Ein moderner, heller und 
geräumiger Gruppenraum, 
sogar mit Rückzugsnische, 
lädt zum Wohlfühlen ein. Op-
timal verbindet eine Durch-
gangstür die Räumlichkeiten 
mit dem angrenzenden Kin-
dergarten. Der große Garten 
steht beiden Einrichtungen 
zur Verfügung. Zusätzlich hat 
das Spatzennest einen eige-
nen kleinen Außenbereich, 
wenn die Kleineren unter sich 
sein wollen. StR Maria van 
Dyck ist es ganz besonders 
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wichtig, dass die Kinder bis  
drei Jahren im Spatzen-Nest 
bleiben können und es eine 
gute Kommunikation zwi-
schen der Tagesbetreuungs-
einrichtung und dem angren-
zenden Kindergarten gibt.  

Finanzen gesichert
Die Errichtung des Spatzen-
nestes wurde vom Land Nie-
derösterreich mit 155.000 
Euro gefördert. Weiters gab 
es vom Land NÖ einen Zin-

senzuschuss von 260.000 
Euro. Für den laufenden Be-
trieb gibt es eine Förderung 
für die ersten drei Jahre. 
„Das Gesamtprojekt beläuft 
sich auf 690.000 Euro netto 
und dieser Betrag wird auch 
nicht überschritten“, infor-
miert StR Maria van Dyck. 
Wer einen Betreuungsplatz 
sucht, kann sich bereits für 
das Spatzen-Nest unter: 
02982/2656-216 bei Elisa-
beth Schallar anmelden.

Musikschule in neuem Glanz  
Nach über 25 Jahren war es dringend notwen-
dig die Räumlichkeiten der Musikschule Horn 
wieder auf den neuesten Stand zu bringen. Im 
letzten Jahr wurden neue Teppiche verlegt und 
neue Möbel angeschafft. In der letzten Phase 
der Sanierung wurden nun sämtliche Räum-
lichkeiten auf LED Beleuchtung umgerüstet, um 
bessere Lichtverhältnisse sowie eine Energieer-
sparnis zu erzielen. 
Außerdem wurden alle Proberäume und der 
Gang von unserem Maler Andreas Frank neu 
ausgemalt. So macht das Musizieren gleich dop-
pelte Freude! 

Maler Andreas Frank (4. v. li.) ließ den Direktor der 
Musikschule Horn Harald Schuh, Thomas Bau-

er-Pöll, StR Barbara Stark und Bgm. Gerhard Lent-
schig bei den Ausmalarbeiten gleich mitmachen. 
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Mit dem Ergebnis des Spatzen-Nestes zufrieden zeigen sich 
Architekt StR Reinhard Litschauer, StR Maria van Dyck,  
TBE-Leiterin Lisa Nimpf und Bgm. Gerhard Lentschig (v. l.). 
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Ferien in Horn mit Stadtseefest
Hurra, die Ferien sind da! Endlich 
Zeit für Spiel und Spaß für die 
Kinder. Doch auch Erwachsene 
können bei den vielfältigen Som-
meraktivitäten in Horn mitma-
chen und die gemeinsame Zeit 
mit ihren Kindern genießen. 

Wie üblich startet die Ferienzeit in Horn 
mit dem Stadtseefest am 29. Juni 2024 
von 14 bis 17 Uhr, bei dem immer wie-
der aktive Vereine mitwirken. Beim Fest 
bekommt jedes Kind einen Sammelpass 
für den Ferienkalender und ein kleines 
Eis. Der Horner Ferienkalender enthält 
wie gewohnt eine Vielzahl an sinnvoller 
und auch spannender Freizeitgestal-
tung.

Ganztagesbetreuung wird von Eltern 
geschätzt
Eltern und Kinder freuen sich über den 
Ferienkalender. Das abwechslungsrei-
che und sehr breite Angebot sichert eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung und gibt be-
rufstätigen Eltern die Chance in der Feri-
enzeit ihrer Arbeit nachzukommen.

Angebotsübersicht im Ferienkalender
Auch heuer ist es StR Maria van Dyck 
wieder gelungen, eine aktive Zusam-
menarbeit zwischen dem Union Tennis 
Club, den Dorfgemeinschaften Breite-
neich und Mödring, den Pfadfindern 
Horn, der Stadtbücherei, dem Museum 

Horn, der Volkshochschule sowie vie-
len Privatpersonen zu erreichen. Das 
genaue Programm entnehmen Sie bit-
te dem Ferienkalender 2024, der in den 
Schulen verteilt wird und auch in der 
Bürgerservice-Stelle der Stadtgemeinde 
Horn aufliegt.  

Spannender Tag im Rathaus mit 
Bürgermeisterjause
Die Schulanfänger, die eine schriftliche 
Einladung bekommen, erwartet am 29. 
August von 14 bis 16 Uhr ein aufregen-

der Nachmittag im Rathaus. Die Kinder 
dürfen im Bürgermeisterzimmer Bür-
germeister spielen und dann gibt es für 
die Kids auch eine Jause mit dem Bür-
germeister. Das Ferienprogramm steht 
vorrangig Horner Kindern und nur nach 
Anmeldung zur Verfügung. 
Allgemein gilt, sich bitte direkt beim 
Veranstalter anzumelden. 
Die Kinder müssen zum Veranstaltungs-
ort eigenständig gebracht und zum ver-
einbarten Zeitpunkt wieder abgeholt 
werden.  

Vorne liegend: Fabian Schmidt (l.), Mona Heiligenbrunner (r.), StR Maria van 
Dyck, Julian Schmidt, Emily Heiligenbrunner, Mirjam Zürner, Valerie Harringer, 
GR Evelyn Schmidt, Leander Tiller (v. l. stehend), Liara Soos, Tessa Heiligenbrun-
ner, Rafael Maier, Jonas Purker, David Soos (v. l. am Balken).
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MARIA MAXIMILLIANMUSTER-MAYEREBNER
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www.volksbankwien.at/teenscardVOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Die TeensCard für alle von 14 bis 19 Jahren.

Hol dir ein
Stück Freiheit!
* auf das maximale Sparvolumen von 15.000 Euro für alle von 14 bis 19 Jahren. Bei einem Saldo größer 15.000 Euro 
wird das Gesamtguthaben mit 0,01 % p.a. verzinst. Die Verzinsung dieses Kontos setzt sich aus einem fixen Basiszins-
satz in Höhe von 0,01 % p.a. und einem variablen Zinsbonus zusammen. Die Zinsbonusgewährung erfolgt auf freiwilli-
ger, unverbindlicher Basis und kann nach Zeitablauf durch die VOLKSBANK WIEN geändert oder ausgesetzt werden. 

Basiszinssatz per 01.02.2024 0,0100 % p.a. 
Zinsbonus bis 30.06.2024  3,9900 % p.a. 
Gesamtzinssatz bis 30.06.2024  4,0000 % p.a. 

Die TeensCard gilt bis zur Vollendung des 19. Lebensjahres. Danach sind wir berechtigt, das Konto auf ein zu diesem 
Zeitpunkt gültiges SAVE & CASH Konto umzustellen.

Impressum: Medieninhaber und Hersteller: VOLKSBANK WIEN AG, Dietrichgasse 25, 1030 Wien 
Verlags- und Herstellungsort: Wien, Stand: Februar 2024

Zinsen vor KESt 
täglich fällig 

4,0 % p.a.
*

Carsharing in Horn 
und ganz  
Österreich möglich
ECO-Horn verwirklicht Carsharing seit mehr als  
10 Monaten als wichtigen Teil zukunftsfähiger Mobi-
lität gerade im ländlichen Raum. In Horn wird das 
Carsharing durch die Zusammenarbeit von Stadtge-
meinde, dem Autohaus Lehr als Mobilitätspartner, 
dem Waldviertler Carsharing-Betreiber TRE Thaya-
land, den Nutzern und den Sponsoren möglich.

Zur Karte: Der Verein Carsharing Österreich hat 35 Mitglieds-
betriebe mit in Summe über 330 Fahrzeugen in sieben Bundes-
ländern.

Hier eine kurze Auswertung 
aktueller Zahlen: Insgesamt 
wurden 17009,7 km gefahren 
in der Zeit von Juli 2023 bis 
April 2024. Vergleicht man 
die Zahlen der Monate Jän-
ner bis April 2024 mit Juli 
bis Dezember 2023 so ergibt 
sich eine Steigerung. Das ist 
natürlich erfreulich im Sinne 
der Ressourcenschonung. 
Einfach gesagt, ergeben sich 
im Durchschnitt mehr als 1,2 
Fahrten pro Tag oder rund 37 
Fahrten pro Monat. 

Zusatznutzen ist auch Teil 
des Carsharing-Angebots in 
Horn: 
Durch eine Kooperation 
mit Carsharing Österreich 
ist es via Roaming einfach 

möglich, dass jeder Carsha-
ring-Nutzer in Horn – ohne 
weitere Registrierung – ei-
nes von rund 80 Fahrzeugen 
in 6 Bundesländern (z.B. in, 
Innsbruck, Klagenfurt, Graz, 
Salzburg, Gallneukirchen 
und Weiz) direkt buchen und 
nutzen kann.

Kontakt für Fragen und 
Anmeldung:
Webseite Stadtgem.: https://
horn.gv.at/de/umwelt-wirt-
schaft/ecarsharing/

Andreas Holzbrecher; 
andreas.holzbrecher@ley-
rer-graf.at; 0664/6197894
Renate Brandner-Weiß, 
rbw@wvnet.at; 
0664/4365393 

Aus der Amtsstube 
Neue Mitarbeiterinnen begrüßen wir im Kindergarten   Prof. -Karl- 
Scholz-Straße und im Kindergarten Mödringer Straße. Nadi-
ne Braun ist als Springerin im Kindergarten in der Prof.-Karl- 
Scholz-Straße tätig. Angelika Dumfahrt-Kraftl freut sich über 
ihre neue Arbeit als Stützkraft im Kindergarten Mödringer Stra-
ße. Auch im Rathaus haben wir Verstärkung erhalten. Silke 
Winkler unterstützt als Lohnverrechnerin Astrid Drlo bei ihren 
vielfältigen Tätigkeiten im Bereich Lohnverrechnung/Personal. 

StADir.-Stv. Petra Zach (l.) und Bgm. Gerhard Lentschig (r.) 
heißen Nadine Braun (2. v. l.) und Angelika Dumfahrt-Kraftl  
(3. v. l.) herzlich willkommen.

StADir.-Stv. Petra Zach (l.) und Bgm. Gerhard Lentschig (r.) 
freuen sich über die neue Kollegin Silke Winkler (Mitte), welche 
als zusätzliche Mitarbeiterin im Bereich Lohnverrechnung/Per-
sonal im Einsatz sein wird.                 Bilder: Gabriele Hohenegger

Jagdpacht
Der Jagdpacht 2023 kann noch bis 24. Juli 2024 überwie-
sen werden. Dazu ist eine schriftliche Bekanntgabe der 
Bankverbindung (per Post oder per E-Mail stepan@horn.

gv.at) erforderlich.
Ein Formular finden Sie auf der Home-
page www.horn.gv.at unter „Service – 

Downloads – Forumulare“
Innerhalb der Auszahlungsfrist nicht ab-
geholte oder überwiesene Anteile werden 
dem vom Jagdausschuss beschlossenen 
Verwendungszwecks zugeführt.
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Horn soll sicherer werden
Zwei Verkehrskonzepte wer-
den derzeit  in Horn erstellt. Mit 
dem Verkehrskonzept Bahnhof 
– Bahnstraße will sich die Stadt 
auf den wachsenden Verkehr, der 
durch die direkte Zuganbindung 
nach Wien prognostiziert wird, 
vorbereiten. Die Puechhaimgas-
se sowie die Spitalgasse sollen 
durch ein zweites, gut überlegtes 
Verkehrskonzept sicherer werden.  

Die ÖBB wird den Bahnhof Horn bis ca. 
2030 mit einer direkten Zuganbindung 
nach Wien attraktiver ausbauen. Prog-
nosen zeigen, dass dadurch der Verkehr 
um den Bahnhof ansteigen wird. Die 
Stadt Horn reagiert darauf mit einem 
Verkehrskonzept der Firma Schneider 
consult Ziviltechniker GmbH, mit der sie 
schon seit längerem zusammenarbei-
tet. Ein Konzept für das „Bahnhofsvier-
tel“ wird ausgearbeitet.
„Kürzlich wurde eine gemeinsame Be-
gehung durchgeführt, um die Sicht-
weisen und das regionale Know-how 
einzubringen. Das Augenmerk wird auf 
gefahrlosen und flüssigen Straßenver-
kehr und den Fußgängern liegen. Auch 
für den Radverkehr zum Bahnhof muss 
es eine gute Lösung geben“, so Bgm. 
Gerhard Lentschig und Verkehrsstadtrat 
Manfred Daniel.          
Bereits nach den Sommerferien sollen 
schon die ersten Entwürfe des Verkehrs- 
planers vorliegen. Die Gesamtkonzepti-
on wird im Frühjahr 2025 fertiggestellt. 
Danach wird das Projekt vom Sachver-
ständigen des Landes auf Umsetzbar-
keit geprüft und im Anschluss den An-
rainern vorgestellt.

Verbesserungen in der Puechhaim- 
gasse und Spitalgasse
Weiters liegt der Stadtgemeinde die 
Erneuerung rund um die Schulen am  
Herzen.
Deshalb wurde schon 2021 die Firma 

Beim Lokalaugenschein in der Puechhaimgasse – am Bild von links:  Martin Becker, 
Stadtentwickler StR Reinhard Litschauer, Bgm. Gerhard Lentschig, Klaus Grulich, 
Mobilitäts-Gemeinderat Andreas Holzbrecher, Vbgm. Heinrich Nagl und Verkehrs-
stadtrat Manfred Daniel
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Schneider Consult beauftragt, um für 
das Schulzentrum ein Konzept mit den 
Direktoren sowie Bau- und Verkehrs-
stadtrat Manfred Daniel auszuarbeiten. 
Auf Basis dieser Erkenntnisse wurde 
2022/23 die Ferdinand-Kurz-Gasse um-
gebaut. 
Im Frühjahr 2024 erfolgte nun eine Pro-
jekt-Evaluierung mit dem Ergebnis, dass 
auch die Puechhaimgasse sowie die 
Spitalgasse umgebaut werden sollen. 

Das Augenmerk wird auch hier wieder 
auf dem Straßenverkehr und auf der 
Sicherheit von Fußgängern und Radver-
kehr liegen.                 
Noch vor den Sommerferien werden die 
ersten Entwürfe der Verkehrsplaner vor-
liegen, die Gesamtkonzeption bis Ende 
des Jahres. 
Danach wird das Projekt den Horner-
innen und Hornern vorgestellt, damit 
auch sie ihre Ideen einbringen können. 

Bahnstraße: Bgm. Gerhard Lentschig, GR Andreas Holzbrecher, Martin Becker 
und StR Manfred Daniel (v.l.) schauen sich die Lage vor Ort an. 
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16. Internationale BuchKunstBiennale
Bereits zum 16. Mal fand am 24. Mai unter gro-
ßer Besucherbeteiligung und in Anwesenheit des 
Bezirkshauptmanns Mag. Stefan Grusch und des 
Kulturstadtrates Martin Seidl die Eröffnung der  
16. Internationalen BuchKunstBiennale Horn statt. 
Damit stand die Stadt Horn wieder im Zentrum als 
Buch- und Druckstadt.

Bereits 1992 hat der Kunst-
verein Horn gemeinsam 
mit der Galerie und Edition 
Thurnhof die durch ihre ex-
quisiten, handgedruckten 
Bücher weit über die Lan-
desgrenze hinaus bekannt 
wurde, die erste BuchKunst 
Ausstellung organisiert, die 
bis heute als Biennale mit 
hoher Wertschätzung in der 
Fachwelt durchgeführt wird.
Bei der diesjährigen Biennale 
waren 14 Buchkünstlerinnen 
und Künstler, Handpressen 
Druckerinnen, Kleinverla-
ge, Grafikerinnen und Gra-
fiker aus Deutschland, der 
Schweiz und Österreich ins 
Kunsthaus Horn eingeladen, 
um ihre Arbeiten, Drucke und 
Bücher zu präsentieren. 

Werkstätten 
des Kunstvereines
Parallel dazu konnten die 
Besucher in den Werkstätten 
des Kunstvereines, die über 

einen reichen Fundus an Blei-, 
Holzschriften und Druckma-
schinen verfügen, den Künst-
lerinnen und Künstlern  zuse-
hen, wie ein Holzschnitt, ein 
Farblinolschnitt oder eine 
Textseite entstehen und ge-
druckt werden. 
Die ausführliche Berichter-
stattung in verschiedenen 
Medien im Österreichischen 
Rundfunk Ö1 Leporello, der 
NÖN, im Fernsehen „Bun-
desland heute“ und diversen 
Fachzeitschriften unterstrich 
die überregionale Bedeu-
tung der BuchKunstBiennale 
Horn deutlich. 
Die Ausstellung bleibt bis  
6. Juli 2024 geöffnet.

Der Leipziger Künstler 
Harald Alff (l) hat einen 

Farblinolschnitt nach der 
verlorenen Form des Horner 
Kunsthauses gedruckt, den 

Kulturstadtrat Martin Seidl (r) 
gerade bewundert.  

 Alfred Lautsch aus Stralsund (l.) zeigt Kulturstadtrat 
Martin Seidl (M) und Vbgm. Heinrich Nagl wie er mit 
Schwemmholz auf Japanpapier druckt. 
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„Die erste Uhr, die
mir Zeit schenkt!“

Karl-Heinz M.

de.experience.meistersinger.com

№03
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Museumsbesuche im Aufwind
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Pandemie auf nun fast 9.000. Museumsleiter Anton 
Mück freut sich über den großartigen Erfolg und hob 
die 40 ehrenamtlichen Mitarbeiter bei der General-
versammlung des Museumsvereines in Horn lobend 
hervor. 

„Diese Zusammenarbeit mit 
so vielen Freiwilligen ist ein-
zigartig in der Museumsland-
schaft“, so Mück. Der Muse-
umsverein in Horn blickte 
bei seiner Generalversamm-
lung in der Höbarthhalle auf 
ein erfolgreiches Jahr 2023 
zurück. Neben bedeuten-
den Schenkungen, die das 
Museum weiter aufwerten, 
strichen Obmann Gilbert 
Zinsler, Schriftführer Johann 
Fenz und Leiter Anton Mück 
die sehenswerten Besucher-
zahlen und das gute Finanz- 
ergebnis hervor.
Durch Eintrittsgelder, Shop- 
Verkäufe und Vermietung 
konnte das Ergebnis um 40 
Prozent auf 24.500 Euro ge-
steigert werden. Obmann 

Zinsler würdigte die Inventa-
risierung der Paläontologie 
durch Fritz Steininger und 
Richard Hradecky sowie die 
laufenden Inventarisierun-
gen an der Textilsammlung 
und in anderen Bereichen. 
Als sehr gute und erfolgrei-
che Initiative hat sich auch 
der Horner Museumsmitt-
woch etabliert. Neu ist eine 
Zusammenarbeit mit der 
W.A.-Mozart-Musikschule, mit 
der wieder tolle gemeinsame 
Veranstaltungen stattfinden.
Am Ende der Generalver-
sammlung überraschte 
Obmann-Stv. Ursula Bösel 
den Obmann Gilbert Zins-
ler mit der einstimmigen 
Ernennung zum Ehrenmit-
glied. Zinsler ist seit 2002 

Obmann des Vereins und 
seither ein starker Motor für 
das Museum. Bürgermeister 
Gerhard Lentschig, Vizebür-
germeister Heinrich Nagl 
und Kulturstadtrat Martin 
Seidl stellten sich mit dem 
Ehrenzeichen in Silber der 

Stadt Horn „beim Hüter alter 
Schätze in der Stadt“ ein. 
Abschließend hielt noch 
Alt-Vizekanzler Wolfgang 
Brandstetter einen sehr in-
teressanten Festvortrag zur 
„Graselforschung in memori-
am Dr. Harald Hitz“.

Erich und Herta Schmuder-
mayer „Beste Freiwillige“
Bei der BIOEM in Großschönau wurden heuer StR a. D. Er-
ich und Herta Schmudermayer aus Mödring als eine der 
„Besten Freiwilligen 2024“ des Waldviertels geehrt.

Mödrings Ortsvorsteher Robert Lochner, LR Ludwig Schleritz-
ko, Hertha und Erich Schmudermayer, Maria Forstner (Dorf- 
und Stadterneuerung) und Bgm. Gerhard Lentschig (v. l.)

Zum Fototermin kamen GR Sabine Englmaier, Bgm.  
Gerhard Lentschig und StR Manfred Daniel (v. l.) natürlich 
mit dem Rad. 

Radständer bei der Georgskirche
Den Wunsch einiger Bürgerinnen und Bürger, die gerne 
mit dem Rad zur heiligen Messe kommen, nach einem 
Radständer erfüllte GR Sabine Englmaier, die auch Mit-
glied des Pfarrkirchenrates ist. Nach einer Begutachtung 
durch StR Manfred Daniel wurden vier im Lager des Bau-
hofes befindliche Ständer durch Roland Schröder vor der 
Georgskirche angebracht. 

Kulturstadtrat Martin Seidl, Obmann Gilbert Zinsler, Bgm. 
Gerhard Lentschig, Obmann-Stv. Ursula Bösl und Vbgm. 
Heinrich Nagl (v. l.) bei der Ernennung von Gilbert Zinsler 
zum Ehrenmitglied 
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Herbert Puschnik ist Kulturpreisträger 
2024 der Stadtgemeinde Horn
Die Überraschung ist gelungen: 
Dem Horner Künstler und akade-
mischen Maler Herbert Puschnik 
wurde am 25. Mai im Rahmen der 
Eröffnung der POP-up-Galerie 
Waldviertel im Kunsthaus Horn 
der Kulturpreis 2024 der Stadt-
gemeinde  Horn verliehen. Die 
Freude war entsprechend groß.

Bgm. Gerhard Lentschig hob in seiner 
Ansprache die Synergien zwischen Her-
bert Puschnik und der Stadtgemeinde 
hervor, so etwa bei der Restaurierung 
von Kleindenkmälern in der Gemeinde. 
Breiten Raum nahm auch der Part  Pusch- 
niks als Kunstpädagoge ein, wobei der 
Bürgermeister wusste, wovon er sprach 
- war doch Prof. Herbert Puschnik sein 
Klassenvorstand im Horner Gymnasi-
um.

Überreichung des Kulturpreises 2024 bei der Eröffnung der Pop-up-Galerie: Bgm. 
Gerhard Lentschig, Vizebürgermeister Heinz Nagl, Kulturpreisträger Herbert Pusch-
nik und Kulturstadtrat Martin Seidl (v. l.)
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Aus der  
Stadtbücherei

Öffnungszeiten:
Montag: 15:00–19:00 Uhr 
Donnerstag: 9:30–11:30 und 14:00–16:00 Uhr
Rathaus, Eingang Thurnhofgasse 1, Tel. 02982/2656-275 
www.horn.bvoe.at	                                        Michaela Seitl

Ferienaktion
Kostenlose Buchentlehnung
für Leser unter 18 Jahren von 01. Juli bis 29. August 2024 (üb-
rige Konditionen bleiben unverändert)
Während der Sommerferien sind Kinder und Jugendliche 
wieder eingeladen, regen Gebrauch von der kostenlosen  
Buchentlehnung zu machen. Zusätzlich können Kinder jede 
Buchentlehnung in einem Lesepass vermerken lassen und 
erhalten bei Abgabe eines vollständigen Lesepasses ein Ge-
schenk aus der Überraschungsbox.
Die Lesepassaktion ist zeitlich nicht begrenzt.

31.7.: Lass dich von Geschichten verzaubern!
10:00 – 11:00 Uhr, Stadtbücherei Horn und Edith Pfleger
Tauche mit uns ein in eine märchenhafte Welt. Lerne den 
Maulwurf Grabowski kennen, der sich plötzlich mit einem Pro-
blem herumschlagen muss, nach einer Lösung sucht und sie 
schließlich auch findet.
Für Kinder zwischen 4 und 6 Jahren. Begrenzte Teilnehmer-
zahl. Anmeldung: Tel. 02982/2656-275, seitl@horn.gv.at

Urlaubslektüre gesucht? 
Schauen Sie in der Stadtbücherei vorbei!
Der umfangreiche Bestand an Kinder- und Jugendbüchern so-
wie Belletristik wird laufend erneuert. Bei den englischspra-
chigen Büchern gibt es nicht nur Originalausgaben, sondern 
auch vereinfachte Versionen für Anfänger und mäßig Fortge-
schrittene (teilweise mit Hör-CD). Auch Tonie-Figuren stehen 
zur Entlehnung bereit. Die aktuelle Ankaufsliste finden Sie auf 
unserer Homepage (www.horn.bvoe.at/neuzugaenge).

Science Afternoon
Das niederösterreichische Projekt „Science Afternoon“ bietet 
Schulkindern einen reizvollen Zugang zu Wissenschaft und 
Forschung. In Kooperation mit der NÖ Landesregierung wer-
den kostenlose Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit den 
öffentlichen Bibliotheken angeboten.
Im Rahmen dieses Projekts werden im Herbst mit der Stadt-
bücherei Horn folgende Workshops umgesetzt:
•	 Boden – Wir erkunden eine unbekannte Welt
•	 Künstliche Intelligenz – Wie lernt eine Maschine?
Das detaillierte Programm ist ab Mitte August auf der Seite  
https://sciencecenter.noe.gv.at unter dem Eintrag „Wissen-
schaft in der Freizeit“ ersichtlich und auch nur hier buchbar.

Rückschau:
Im Rahmen dieses Projekts wurde in der Stadtbücherei Horn 
ein Workshop mit dem Titel „Die Erde bebt“ veranstaltet. 

Zahlreiche Kinder zeigten sich sehr interessiert.
Stefan Mertl, Leiter des Workshops, erklärte anhand von Bil-
dern den Aufbau der Erde und informierte in leicht verständ-
lichen Worten, wie ein Erdbeben entsteht. Mit einer tektoni-
schen Weltkarte unterstützte er die jungen Zuhörer dabei, die 
Zusammenhänge selbst herzustellen. Im Verlauf des Work-
shops wurde auch ein Seismograph vorgezeigt, der feinste Er-
schütterungen registrieren kann. Die Kinder hatten besonders 
großen Spaß dabei, durch gleichzeitiges Hüpfen bereits enor-
me Ausschläge auf dem Gerät hervorzurufen.

Neuer Aussteller in der 
Pop-up-Galerie im Kunsthaus 
Am 13. Juli 2024 zieht ein neuer Aussteller in die Pop-
up Galerie im Kunsthaus Horn ein. Der Maler Gottfried 
Schwägerl Tirschenreuth aus Horn. Er verarbeitet seine 
gesehenen Eindrücke aus der Natur und malt Landschaf-
ten, Figurales, Stilleben oder Motive aus seinem Gedächt-
nis.
Die neue Ausstellung läuft un-
ter dem Titel: „Gesehenes und 
Erdachtes“ und wird am 13. Juli 
2024 um 17 Uhr in der Pop-up 
Galerie eröffnet. Die Galerie ist 
am Sonntag, 14. Juli von 15 – 17 
Uhr, am Samstag, 20. Juli von 10 – 
12 Uhr sowie 14 – 19 Uhr und am 
Sonntag, 21. Juli von 10 – 12 und 
von 14 – 18 Uhr geöffnet.
Die Pop-up-Galerie ist ein neuer 
Ausstellungsraum im Kunsthaus 
Horn. Es handelt sich dabei um ein Projekt der Kultur-
vernetzung Niederösterreich GmbH. Den Mitgliedern der 
Kulturvernetzung NÖ werden die Räumlichkeiten tem-
porär zur Ausstellung ihrer Kunstwerke gratis zur Verfü-
gung gestellt.
Zur Zeit läuft noch bis 30. Juni 2024 die Ausstellung: 
„Sturm.Schafe.Meer – Irland in Stimmung“ von Reinhard 
Podolsky.  Am 24. August 2024 stellt Eva Schebesta aus 
Langenlois in der Pop-up-Galerie im Kunsthaus Horn aus. 
Die Ausstellung kann zu folgenden Tagen besucht wer-
den: 24. August, 17 – 19 Uhr, 25. August, 15 - 17 Uhr, 31.Au-
gust, 17 - 19 Uhr und 01. September 15 - 17 Uhr.
Nähere Informationen: www.kulturvernetzung.at/
pop-up-galerie 
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Der Klang der Weltenseele 
über Horn
Dieses Jahr ist Allegro Vivo „Der Weltenseele auf der 
Spur“. 50 Konzerte an 25 Spielorten des Waldviertels 
stehen auf dem Spielplan. Das Zentrum der Interna-
tionalen Sommerakademie für rund 500 Teilnehmer 
ist einmal mehr die Festivalstadt Horn.

Das weit über die Grenzen 
Horns hinausbekannte Kam-
mermusik Festival findet dies-
mal zum 46. Mal von 2. August 
bis 15. September an den 
bedeutendsten Orten und 
in den schönsten Sälen der 
Umgebung statt. Der künst-
lerische Leiter Vahid Kha-
dem-Missagh will durch die 
Musik „zu Erkenntnissen und 
Taten inspirieren, die uns der 
Vision einer friedvollen und 
nachhaltigen Zukunft für die 
Menschheit näherbringen“. 
Am Eröffnungswochenende 
vom 2.8. in Gmünd und 3.8 
sowie 4.8. im Stift Altenburg 
erklingen die Auftragskom-
position der tschechischen 
Komponistin Silvie Bodorová 
„Concerto Danubiano“ mit 
der Academia Allegro Vivo 
sowie Joseph Haydns Jahres-
zeiten und Antonín Dvořáks 
Streicherserenade. 

Konzerte im Horner 
Kunsthaus
Im Zeichen internationa-
ler Gastensembles stehen 
die Open-Air Konzerte im 
Horner Kunsthaus: Ge-
org Breinschmid, Benja-
min Schmid und Antoni 
Donchev (10.8.) sind als 
kongeniales Trio ebenso 
zu hören wie die Stimm-
virtuosen des a-capella 
-Ensembles SLIX (24.8.). Am 
17. Aug. 2024 laden Vahid 
Khadem-Missagh und Her-
bert Föttinger mit slawischen 
Melodien und pointierten 
Texten zum diesjährigen Gal-
akonzert ins Kunsthaus Horn. 

Horner Stadtsee 
als Klangzauber-Bühne
Auch die jungen Talente der 
internationalen Sommeraka-
demie werden im Festivalge-
schehen zu hören sein, wenn 

sich hunderte Musikbegeis-
terte zur Moonlightserenade 
(6.8., 20.8) am Horner Stadt-
see einfinden. 
Das Abschlusswochenen-
de steht ganz im Zeichen 
von „anima mundi“: Gustav 

Mahlers musikalisches Ver-
mächtnis „Das Lied von der 
Erde“ ist in der Fassung für 
Kammerensemble zu hören. 

Karten und Infos: 
www.allegro-vivo.at

Der Horner Stadtsee bietet der Moonlightserenade wohl das 
schönste Ambiente. 
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Traditionell findet das Galakonzert im Horner Kunsthaus 
statt und ist in diesem Rahmen das Festivalhighlight.
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Horn als kulturelle 
Ganzjahresdestination 
Zu einem Erfahrungsaustausch und Vernetzungsge-
spräch kam am 25. April 2024 der Geschäftsführer 
der Destination Waldviertel Tom Bauer ins Museum 
Horn und war von den umfangreichen Aktivitäten in 
der Stadt begeistert.
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Bürgermeister Lentschig gab 
einen Überblick über die 
vielfältigen touristischen Ak-
tivitäten der Stadt Horn und 
würdigte die Arbeit von Mar-
tin Seidl, der für die aktive 
Belebung des Tourismus der 
Stadt Horn der letzten Jahre 
verantwortlich ist. Ebenfalls 
betonte Lentschig die viel-
fältigen, fachlich interessan-
ten und für Familien unter-
haltsamen Aktivitäten des 
Museums Horn, welche den 
Tourismus der Stadt berei-
chern. „Mit Allegro Vivo, dem 
internationalen Musikfesti-
val, gibt es eine besonders 
gute Zusammenarbeit. Ich 
bin sehr stolz, dass wir für 
die wertvolle Kulturinitiative 

Heimat sein dürfen“, erläu-
terte Lentschig. 

Tom Bauer vom Stadtsee 
beeindruckt
Tom Bauer, der seit 16. Ok-
tober 2023 die Geschicke 
der Destination Waldviertel 
leitet, zeigte sich von den 
Aktivitäten Horns sehr beein-
druckt. Vor allem das „Pro-
jekt Stadtsee“ bezeichnete 
er als „äußert gelungen“. 
Bauer möchte das Wald-
viertel als Ganzjahresdes-
tination ausbauen und die 
Schwerpunkte auf die The-
men Radfahren, Wandern 
und Erholung legen sowie 
die Kleinregionen noch bes-
ser vernetzen.

StR Martin Seidl, Geschäftsführer Tom Bauer, Martina 
Schweitzer, Bgm. Gerhard Lentschig, Architekt Reinhard 
Litschauer und Hans-Peter Trimmel (v.l.) bei der 
Besichtigung des Museums Horn. 

Kulturstadtrat Martin Seidl, David Czifer, Laura Oedendor-
fer, Patrick Kaiblinger, Max Mayerhofer, Eva-Maria Scholz, 
Karl Gruber (er stellt den LKW zur Verfügung), Tina Haller, 
LAbg. Franz Linsbauer und ÖKB-Obm.-Stv. Karl Bruckner, 
der mit seinen Kameraden für die Bestuhlung sorgte.

Lastkrafttheater in Horn:  
Ensemble so gut wie noch nie
Mit Hermann Bahrs „Das Konzert“ gastierte das Lastkraft-
theater“ - das Ensemble spielt tatsächlich auf der Platt-
form eines LKW - auf Einladung der Stadtgemeinde Horn 
am 11. Juni zum wiederholten Mal auf dem Hauptplatz.

Fazit: So gut wie heuer waren die Schauspieler noch nie. 

 

Kulturstadtrat Martin Seidl hatte zu Beginn die rund 150 
Gäste bei nicht gerade sommerlichem Wetter auf dem 
Hauptplatz herzlich willkommen geheißen.
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Liebe Hornerinnen, liebe Horner!

Als Vertreterinnen der „Tut Gut! Gesunde Gemeinde“- Fa-
milie sind Claudia Langer als Arbeitskreisleiterin und ich 
darum bemüht, unterschiedlichste Veranstaltungen und 
Initiativen zu fördern. Zusätzlich gehen wir im wahrsten 
Sinne des Wortes mit unserem „Walk & Talk“ unseren Weg 
der Vernetzung weiter. Bereits zweimal waren wir mit in-
teressierten und interessanten Bürge-
rInnen unterwegs. 

Wir alle haben es durch unseren Ein-
satz für eine gesunde Gemeinde ge-
schafft, dass unser Bürgermeister Ger-
hard Lentschig am 11.06. in Litschau 
die „Tut Gut!“ Plakette in Silber in 
Empfang nehmen konnte. Ein herz-
liches Dankeschön allen, die sich um 
Gesundheitsthemen, egal in welchem 
Bereich, annehmen!

Unsere Sporthalle ist heuer bereits 
20 Jahre in Betrieb – und zwar in 
sehr regem! Wenn ein Gebäude über 
so viele Jahre so gut genutzt wird, ist 
es logisch, dass auch immer wieder kleinere und größe-
re Arbeiten anfallen. Im heurigen Sommer ist es soweit. 
Der Sporthallenboden wird wieder auf „Vordermann“ 
gebracht, weswegen die Halle in der Zeit vom 15. Juli bis 
voraussichtlich Ende August nicht benutzt werden kann.

Der „Arena“ wird nicht nur durch die bekannten Vereine 
Leben eingehaucht, sondern seit neuestem befindet sich 
ja auch unsere Jugendarbeit 07 vor Ort. Die Räumlichkei-
ten sind bereits eingerichtet und demnächst kann auch 
die Jugendberatung im Jugendraum mit wöchentlichem 
Programm starten – die Öffnungszeiten werden über die 
diversen Medien bekanntgegeben. Darüber hinaus findet 
dank Thomas „Jimmy“ Barta und seinem Team in diesem 
Jahr wieder ein Public Viewing zur Fußball-Europameis-
terschaft in Deutschland statt!

„Freundlichkeit ist eine Sprache, die Taube hören und 
Blinde lesen können.“ (Mark Twain)

Es bricht uns allen kein Zacken aus der Krone, wenn wir 
freundlich miteinander umgehen. Kritik ist etwas Großar-
tiges, genauso wie unterschiedliche Meinungen – nur da-
durch können wir voneinander und füreinander lernen! 
Die große Kunst allerdings ist es, respektvoll und wert-
schätzend in Kommunikation zu bleiben.
In diesem Sinne: „Beim Redn kumman d´Leit zam“.

Herzlichst
Ihre

Barbara Stark

Barbara Stark
Bildungs- und  
Gesundheitstadträtin

20.000 Euro für 
„back2future“ 
Horn hat mit seinem innovativen Projekt „back2fu-
ture“ den ersten Platz des Lions Club Horn-Wett-
bewerbs belegt und ein Preisgeld von 20.000 Euro 
gewonnen. Dieses Leuchtturmprojekt zielt darauf 
ab, Kinder und Jugendliche psychosozial zu unter-
stützen und ihnen Zukunftsperspektiven zu bieten.  

„Kinder und Jugendliche 
sind unsere Zukunft. Uns ist 
es wichtig, den Fokus auf 
positive zukunftsorientierte 
Perspektiven zu legen und 
weg von Krisenbildern und 
negativen Szenarien. Mit 
diesem Geld können wir die 
Sozialarbeiterstunden der 
Jugendberatungsstelle in 
der Arena Horn nachhaltig 
aufstocken“, so Stark.

Reden, bevor Probleme 
entstehen
Das wertvolle Angebot gibt es 
für alle Kinder und Jugendli-
chen von 12 bis 23 Jahren im 
Gemeindegebiet Horn. In der 
Arena Horn können sie sich 
von den Fachkräften Kathe-

rina Held (0677/ 62486738) 
und Günther Wasner 
(0677/61487606) bei diversen 
Themen beraten lassen. 
In der Sozialarbeit wird auch 
sehr darauf geachtet, dass 
Menschen gar keine Proble-
me bekommen (=Präventi-
on) oder unterstützt werden, 
wenn sie Probleme haben. 
Dieses Angebot soll durch-
wegs auch als präventives 
Angebot gesehen werden, 
also bitte nicht zögern, son-
dern schon reden, bevor gro-
ße Probleme entstehen!  

Weitere Infos: 
Instagram Kanal (jugendar-
beit.07) sowie auf der Home-
page www.jugendarbeit.at. 
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GR Evelyn Schmidt (li), StR Barbara Stark (Mitte) und GR 
Jutta Rabl (r.) freuen sich mit Jürgen Rochla, Bgm. Gerhard 
Lentschig, Moderator Andi Marek und Julia Langstadlinger 
über den Gewinn des Leuchtturmprojektes „Back2future“. 
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Berufsreifeprüfung als 
Karrieresprungbrett
Thomas Feigelmüller erobert die Welt der Gesund-
heitsinformatik.

Jurymitglied Künstlerin Gabriela Hohenegger, Initiatorin und 
Organisatorin Manuela Kopper und Pater Clemens Hainzl 
gratulierten den Erst- bzw. Zweitplatzierten des Bibelmalwett-
bewerbes des Pfarrverbandes im Horner Becken Lisa Frank, 
Miriam Haslinger, Mia Fürböck und Valentina Steiner ganz 
herzlich.

Bibelmalwettbewerb 
Pfarrverband Horn
220 Kinder aus den vier Volkschulen des Pfarrver-
bandes Horn reichten beim Bibelmalwettbewerb 
ihre Zeichnungen ein und machten es der Jury, die 
aus der spirituellen Künstlerin Gabriela Hohenegger 
und dem Pastoralassistenten Markus Ferstl bestand, 
nicht leicht, die besten Bilder auszuwählen, da so 
viele großartige Werke dabei waren.

„Mit diesem Malwettbewerb 
wollte ich den Kindern die 
Chance geben, ihre Kreativi-
tät und Spiritualität in sich 
selbst zu entdecken und 
auch zu zeigen, was in ihnen 
steckt“, erklärte Manuela 
Kopper ihre Motivation zum 
Start des Bibelmalwettbe-
werbes im Pfarrverband im 
Horner Becken. 
Während einer Familienmes-
se in der vollbesetzten Kirche 
von Neukirchen/Wild hatten 
die drei Erstplatzierten jeder 
Schulstufe die Gelegenheit, 

ihre Zeichnungen zu präsen-
tieren und mit Pater Clemens 
Hainzl über ihre Werke zu 
sprechen. Natürlich beka-
men im Anschluss auch alle 
Kinder einen Preis für ihre 
tollen Leistungen.
Musikalisch gestaltet wurde 
die Messe vom Kirchenchor 
und den Jungscharkindern 
der Pfarre Neukirchen. Bei 
den modernen mitreißenden 
Liedern wurden alle Kinder 
immer wieder zum Mitma-
chen eingeladen. Es war ein 
wahres Fest der Freude! 

Die VHS-Leiter Roland Surböck (links) und Wolfgang Welser 
(Mitte) gemeinsam mit Thomas Feigelmüller, einem Absolven-
ten der Horner Berufsreifeprüfung. 
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Thomas Feigelmüller ist ein 
Paradebeispiel für den Er-
folg durch Entschlossenheit. 
Nach seiner Lehre als Ein-
zelhandelskaufmann im Au-
tohaus Lehr in Horn machte 
er die Berufsreifeprüfung an 
der Volkshochschule Horn. 
Diese wurde zum entschei-
denden Wendepunkt seiner 
Karriere.
Der gebürtige Horner, bei dem 
2011 Diabetes Typ 1 diagnos-
tiziert wurde, ließ sich durch 
diese Diagnose nicht beirren, 
sondern ging seinen ganz be-
sonderen Weg. Er erkannte 
die Chancen der Digitalisie-
rung im Gesundheitswesen. 
Nach Abschluss der Berufs-
reifeprüfung im Jahr 2017 
begann er sein Bachelorstu-
dium im Fachbereich „E-He-
alth/Gesundheitsinformatik“ 
an der FH-Joanneum in Graz, 
das er 2021 mit ausgezeich-
netem Erfolg abschloss. 
Sein Streben nach Wissen 
führte ihn zu einem Master-

studium im Bereich E-Health, 
das er 2023 erfolgreich been-
dete. Mittlerweile arbeitet er 
als „IT-Healthcare Consul-
tant“ für die Firma „x-tention 
Informationstechnologie“ 
und führt in Krankenhäusern 
österreichweit Schulungen 
im Bereich elektronischer 
Fieberkurven durch. 
Die Geschichte des 36-jähri-
gen Familienvaters ist ein in-
spirierendes Beispiel für den 
Erfolg durch Entschlossen-
heit und die Möglichkeiten 
der persönlichen Entwick-
lung. Sein Weg von der Hor-
ner Berufsreifeprüfung zum 
Vorreiter der Gesundheitsin-
formatik ist ein Beweis dafür, 
dass hartes Arbeiten und Mut 
zu neuen Wegen fast jede  
Herausforderung überwin-
den können.
Ab Herbst 2024 findet der 
nächste Jahrgang der BRP 
an der VHS Horn statt.
Nähere Infos unter 
www.vhshorn.at
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Erster Schritt zur Traumbibliothek 
Die Kinder der Klasse 4b der VS Horn schrieben im 
November 2023 einen persönlichen Brief an Bürger-
meister Gerhard Lentschig. Darin baten sie ihn, die 
Schulbibliothek zu vergrößern und zu modernisie-
ren. Sechs Monate später gibt es bereits einen Plan 
zur Traumbibliothek.

In der Sparkasse Horn freuten sich Bgm. Gerhard Lentschig, 
Klassenlehrerin Elisabeth Trachsler-Novovesky, VS Direkto-
rin Andrea Dittrich, StR Barbara Stark, Vorstandsdirektoren 
Helmut Scheidl und Manfred Hofbauer (hinten v.l.) über die 
ausstellenden Kinder: (vorne v.l.) Lena Gundinger, Fabian 
Schmidt, Alexander Scheidl, Domenik Purker-Führer, Maximili-
an Authried, Mia Haindl.

In der Raika Horn waren mit dabei (v. l.): StR Barbara Stark, 
Bankstellenleiter Alexander Österreicher, Klassenlehrerin Eli-
sabeth Trachsler-Novovesky, VS Direktorin Andrea Dittrich und 
(vorne v. l.) die Kinder Lea Schartner, Tobias Ölknecht, Valen-
tina Steiner, Elsa Band, Sophie Hundlinger, Ermin und Bgm. 
Gerhard Lentschig. 

Auch die Hypobank Horn stellte Platz für die Ausstel-
lung der Schüler zur Verfügung. (v. l.): StR Barbara 

Stark Christian Liam, Klassenlehrerin Elisabeth 
Trachsler-Novovesky, David Nerradt, Sophie Hundlin-

ger, Ermin Lentschig, Tobias Ölknecht, Maximilian  
Authried, Domenik Purker-Führer, VS Direktorin 

Andrea Dittrich und Bankstellenleiter Alexander  
Harringer mit Bgm. Gerhard Lentschig. 

Auf die Anfrage der Volks-
schulkinder antwortete der 
Bürgermeister binnen kür-
zester Zeit auf den Brief und 
ließ ihnen ausrichten, dass 
er in die Schule kommen 
werde, um die Thematik mit 
den Kindern persönlich zu 
besprechen. Im Dezember 
2023 besuchten Bürgermeis-
ter Gerhard Lentschig, und 
Stadträtin Barbara Stark die 
Klasse 4b und hörten sich die 
Wünsche der Kinder persön-
lich an. Unterstützt durch Di-
rektorin Andrea Dittrich und 
gemeinsam mit den Stadt-
vertretern entstand die Idee, 
eine eigene „Traumbiblio-
thek“ zu entwerfen. Die Kin-
der zeigten großen Eifer bei 
der Planung, welche sie in ei-
ner Zeichenaufgabe umsetz-
ten. Da die Realisierung der 
Traumbibliothek auch Geld 
kostet, wurden die „künstle-
rischen Wunsch-Pläne“ am 
15. Mai 2024 in drei Banken, 
der Raika Horn, der Sparkas-
se Horn und der Hypobank 
Horn, präsentiert und eine 
Spendenbox eingerichtet.  
In liebevoller Kleinarbeit 
gestalteten die Schüler 

für die Ausstellung eigene 
„Buchschachteln“. In Schuh-
schachtel wurden die Szenen 
des Buches dreidimensional 
nachgestellt.
Stadträtin Barbara Stark ist 
sehr erfreut, dass alle drei 
Banken, die immer wieder 
Ausstellungen anbieten, für 
das Projekt zu begeistern wa-
ren. „Ich finde es besonders 
toll, dass sich die Kinder Ge-
danken für Andere machen, 
weil sie ja die Bibliothek, 
die sie jetzt in der 4. Klasse 
inszenieren, nicht mehr sel-
ber nutzen werden können“, 
freut sich Barbara Stark über 
das soziale Engagement der 
Kinder. 
Durch die Initiative bekamen 
die Schüler die Bestätigung, 
dass es Sinn macht, sich für 
die Allgemeinheit zu enga-
gieren. Ihr Anliegen wurde 
ernst genommen und wird 
umgesetzt. Die Klasse 4b 
freut sich über eine kleine 
Spende, welche 
zielgerichtet für die 
neue Bibliothek 
verwendet wird.
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PTS Horn feiert 20-Jahr-Jubiläum

Atemberaubende Bühnenmo-
mente für Schüler der PTS Horn 
Drei Theaterprojekttage in Königsleiten gewan-
nen Schülerinnen und Schüler der Polytechni-
sche Schule Horn und konnten dort ihre Präsen-
tationskünste erproben.

Im Rahmen des Wettbewerbs „Meine PTS - Der Schlüssel 
zur Welt von Wirtschaft und Arbeit der Zukunft“ gewannen 
Schülerinnen und Schüler aus den Fachbereichen Gesund-
heit, Schönheit und Soziales sowie Tourismus, Umwelt und 
Nachhaltigkeit diesen innovativen Workshop.
Auf Initiative von Regisseur Zeno Stanek und der pädago-
gischen Leiterin Johanna Jonasch wurde hier ein öster-
reichweit wohl einmaliges künstlerisch-pädagogisches 
Konzept in Sachen kultureller Bildung umgesetzt. Diese 
drei Tage weckten bei den Schülerinnen und Schülern 
die Leidenschaft, sich zu präsentieren, versteckte Talen-

te zu zeigen, und überdies 
hinaus wurde Teambuilding 
und der soziale Zusammen-
halt gestärkt. „Das sind alles 
überaus wertvolle Fähigkei-
ten, die unsere Schülerin-
nen und Schüler fit für den 
Start in die Lehre machen“, 
so die begeisterten Lehrer 
Christoph Meinhard und 
Bernhard Schwed. 

Einen besonderen Abend präsentierten die Schüler 
der PTS Horn und verwöhnten und beeindruckten 
dabei im Seedeck Horn mit ihren Koch- und Service-
künsten Gäste aus Politik und Wirtschaft.

Beim Rundgang im Poly Horn wird den Gästen Technik präsen-
tiert. Bildungsdirektor Karl Fritthum mit einem kleinen PV-Mo-
del, LAbg. Franz Linsbauer, Landesrätin Christiane Teschl-Hof-
meister mit einem Multimeter, Schulleiter Thomas Lederer, 
Bezirkshauptmann Stefan Grusch ebenfalls mit Multimeter, 
Bürgermeister Gerhard Lentschig und Abteilungsleiter Schul-
qualitätsmanager Alfred Grünstäudl (v. l.) waren erstaunt. 
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Seit 2004 gibt es den Poly- 
technischen Lehrgang am 
Standort Ferdinand-Kurz- 
Gasse 26 - das war für Schul-
leiter Thomas Lederer ein 
Grund zum Feiern. Am 7. Mai 
2024 wurden über 70 Gäste 
zunächst in das Schulgebäu-
de eingeladen, um die sieben 
verschiedenen Fachbereiche 
kennenzulernen. 
Nach der Besichtigung der 
Schule ging es für die gela-
denen Gäste ins direkt an-
grenzende Lokal Seedeck. 
Inhaber und Gastronom Tho-
mas „Jimmy“ Barta stellte 
dankenswerterweise nicht 
nur sein Restaurant für den 
gesamten Abend zur Verfü-
gung, sondern überließ den 
SchülerInnen des aktuellen 
Jahrgangs auch gleich die 
Verantwortung in der Küche 
und für das Service. 
75 Personen wurden mit 
drei Gängen kulinarisch ver-
wöhnt und fachgerecht be-
dient.

Wichtige Rolle bei der 
Berufsorientierung
Der Abend stand dann im 
Zeichen der Wertschätzung 
für den oft unterschätzten 
Schultyp. Bildungsdirektor 
Karl Fritthum und Landes-
rätin Christiane Teschl-Hof-
meister würdigten in ihren 
Ansprachen die wichtige Rol-
le der PTS Horn bei der Be-
rufsorientierung und hoben 
die Bedeutung des praxisori-
entierten Unterrichts hervor. 
Sie lobten das Engagement 
des Lehrpersonals und die 

enge Zusammenarbeit mit 
der Wirtschaft, welche die 
PTS Horn zu einem erfolgrei-
chen Bildungszentrum ge-
macht haben.
Hofrat Alfred Grünstäudl 
war von den Fachbereichen 
in der Schule begeistert und 
meinte, dass den vielfälti-
gen Möglichkeiten in der PTS 
Horn noch mehr Bedeutung 
zugemessen werden müsse. 
Bürgermeister Gerhard Lent-
schig hob die Wichtigkeit des 
Schulstandortes Horn her-
vor, der beinahe alle Schul-
formen in der Stadt Horn an-
bietet. „Das „Poly Horn“ ist 
eine wichtige Schule bei uns 
und sorgt mit der Ausbildung 
der jungen Menschen für 
eine florierende Wirtschaft 
im Waldviertel und im Be-
zirk Horn“, so Bgm. Gerhard  
Lentschig.  
Auch der jahrelange Haupt-
sponsor der PTS, Ing. Karl 
Riel, betonte die hohe Qua-
lität der Schule. Eine von 
Schülern gestaltete Percussi-
ons-Darbietung rundete die 
Veranstaltung künstlerisch 
ab und sorgte für gute Stim-
mung.  
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Besonderes Engagement wurde für die Schüler des Poly Horn 
mit einem dreitägigen Theaterworkshop belohnt. 
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Wir suchen
zur Verstärkung unseres Teams eine/n Mitarbeiter/in für

Küchenwelt Hausgnost GmbH & Co KG
Prager Straße 46b, 3580 HORNwww.dan-horn.at

BERATUNG, VERKAUF UND PROJEKTBETREUUNG

HLW Horn im Parlament
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für die beiden zweiten Klassen der HLW Horn am 
Programm. Nach der Anreise mit dem Zug begleite-
ten die beiden Klassenvorstände Daniela Dangl und 
Martin Schleritzko ihre Schülerinnen und Schüler 
zum Parlament, wo es eine interessante eineinhalb-
stündige Führung gab.

Im interaktiven Besucher-
zentrum des Parlaments 
wurde mit virtuellen Abge-
ordneten kommuniziert und 
ein Gesetzesbeschluss auf 
dem Weg vom Einbringen 
des Antrags bis zur Finalisie-
rung studiert. Die Schülerin-
nen und Schüler waren be-
reits von der Architektur des 
österreichischen Parlaments 
beeindruckt. 
Mit viel Engagement und le-
bendigen Erzählungen konn-
ten die beiden Guides den 

Jugendlichen Wissenswertes 
zur Gesetzgebung und Skur-
riles zum Gebäude näher-
bringen. 
Politische Bildung und die 
Notwendigkeit, demokrati-
sche Prozesse als wichtige 
Instrumente unseres Zu-
sammenlebens zu erkennen, 
bleiben mit dieser Exkursion 
mit Sicherheit im Gedächtnis 
der jungen Menschen, die bei 
der Europaparlamentswahl 
im Juni zum ersten Mal ihre 
Stimme abgeben dürfen.

Die Schülerinnen und Schüler der HLW Horn erlebten im Parla-
ment Demokratie hautnah.
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Horner Handballer 
sind Meister 
Die Union Handball Horn hat auch heuer wieder - nun bereits 
zum dritten Mal - den Meistertitel in der Regionalliga Ost fixiert. 
Der Titel stand schon vor dem letzten Heimspiel gegen Post SV 
fest. Das Team gewann  mit 35:24 (19:9). Grund zur Freude gibt 
es auch für die 2. Mannschaft. Diese holte sich ebenfalls den 
Meistertitel. Die Freude ist ihnen ins Gesicht geschrieben.

Kreativität stärkt die 
Sozialkompetenz
Bereits etabliert haben sich die Kreativtage in den 
ersten Jahrgängen der HLW / FW / EWF in Horn. 
65 Schülerinnen und Schüler konnten von 13. bis 
16. Mai 2024 in selbstgewählten Workshops ihre 
Kreativität ausleben. 

Unter dem Schwerpunkt create - media art food wurden wie-
der vielfältige interessante Betätigungsfelder wie Chorgesang, 
Fotografie, Acrylmalerei, Bodypainting, Schauspiel und das 
Arbeiten mit Trockenton & Fimo angeboten, welche die Schü-
ler zu verborgenen Talenten führte und diese förderte. Die 
Workshops wurden sowohl von freischaffenden Künstlern als 
auch von Kollegen aus dem Lehrerteam begleitet. 
Die ausdrucksstarken Arbeiten können am „Tag der offenen 
Tür“ bewundert werden. Dankenswerterweise erfolgte eine 
finanzielle Unterstützung durch den Elternverein und durch 
OeAD (Kulturvermittlung). Mit der Möglichkeit, sich in ver-
schiedenen kreativen Feldern zu betätigen, wird neben der 
Sozialkompetenz auch die Persönlichkeitsentwicklung geför-
dert und die Vernetzungen der Gehirnhälften. Kreatives Tun 
ist daher vor allem im Schulalltag bedeutend.

Die Burschen Felix, Simon, Alex, Adrean (l.v.) hatten ebenso 
Spaß am Bodypainting Projekt wie Helena, Elisa, Stephanie 
und Johanna (l.h.) aus der 1. Klasse HLW Horn. Bodypainterin 
Gabriela Hohenegger (mitte) ist mit den künstlerischen  
Leistungen der Kids vollauf zufrieden. 
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Abschlussarbeiten an der FW/HAS Horn 
erfolgreich absolviert
Stolz durften die Schülerinnen und Schüler der Abschluss-
klassen der Fachschule für wirtschaftliche Berufe und der 
Handelsschule ihre Abschlussarbeiten zu verschiedensten 
Themen aus dem sozialen, gesundheitlichen und kaufmänni-
schen Bereich präsentieren und haben sich bei der anschlie-
ßenden Diskussion den Fragen der Prüfungskommission er-
folgreich gestellt. Alle Schülerinnen und Schüler haben diesen 
Meilenstein zu einem gelungenen Abschluss der FW / HAS er-
folgreich gemeistert.  

Handelsschule:  OStR Ursula Hochwimmer, Vorsitzende der 
Kommission in der Handelsschule, Klassenvorständin Theresa 
Busch, Sarah Müllauer, Mike Gangl, Farhan Hussain, Felina 
Stöhr, Lisa-Nadine Herzog, Anika Führer, Lenya Weixelbraun, 
Nadine Mrlik, Katharina Steiner-Hainschwang, Marie Fast,  
Renate Schwarzenhofer(v. l.).

Fachschule - von links: Sophie Holluger, Agnes Wagner, Kerstin 
Zwinz, Lukas Gebert-Germ, Clara Holzbrecher,  Wolfgang Käfer, 
Die Vorsitzende der Kommission war Fachvorständin Monika 
Müllner, Klassenvorständin Claudia Stummer
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Karin Bachmann, DGKP Stefan Fehringer, Susanne Anglmayer, 
Elisabeth Kramreiter, Mag. Franz Huber, Prof. Markus Golla 
und Tanja Jany informierten gerne über Gesundheitsberufe im 
Waldviertel. 

Interesse an Gesundheitsberufen 
Am 25. April 2024 fand im LK Horn ein Infonachmittag rund 
um Gesundheitsberufe statt, der von über 100 Interessierten 
genutzt wurde um Einblicke in vielfältige Karrieremöglichkei-
ten im Gesundheitssektor zu erhalten.
Nicht nur Schulklassen der HAK und des Gymnasiums Horn 
waren interessierte Teilnehmer am Infonachmittag. Beson-
deren Anklang fand die Präsentation der Fachhochschule imc 
Krems, die über das Bachelor-Studium im Gesundheitsbe-
reich informierte, welches im September 2024 in Horn startet. 
Weitere Infos: Landesklinikum Horn-Allentsteig,Spitalgasse 
10, 3580 Horn,Tel.: +43 (0)2982 9004 www.landesgesundheits-
agentur.at
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Moped-Kurs:	 ab Mo. 01.07.24  17-20 Uhr
	 am Fr. 02.08.24  8-12 Uhr u. 13-15 Uhr
A-Kurse:	 am Fr. 12.07.24  08-12 Uhr u. 13-15 Uhr
	 am Sa. 10.08.24  08-12 Uhr u. 13-15 Uhr
B-Kurse:	 ab 15.7.24  8-12 Uhr
	 ab 12.8.24  8-12 Uhr
F-Kurse:	 am Do. 11.07.24  8-12 Uhr
	 am Fr. 23.08.24  13-17 Uhr
C-Kurs:	 ab Mo. 15.07.24  13-17 Uhr
CE-Kurse:	 ab Fr. 19.07.24  15-17 Uhr



Juli/August

Haustier-Notfälle am Wochenende: Dipl. TA Christoph Sickinger 0664/4211487

Ärztedienste
Datum Praktischer Arzt Zahnarzt (9-13 Uhr) Tierarzt landw.

06./07. Juli  
Dr. Eduard Gaisfuss, 
Horn, 02982/3230

Dr. Eva Maria Kelemen,
 Hadersdorf/Kamp, 02735 / 2218

TA Dr. Michael Steininger, 
Waidhofen, 0664/11443994

13./14. Juli
Dr. Christian Tueni, 
Neupölla 02988/6236

Dr. Bernhard Mann, 
Langenlois, 02734 / 2228

Dip. TA Josef Lunzer, 
Schwarzenau, 02849 2248

 20./21. Juli
Dr. Weghofer & Dr. Samek,
 Mörtersdorf, 02982/30308

Dr. Alexandra Börner, 
Groß-Siegharts, 02847 / 222 10

Dipl. TA Christiane Zimmer, 
Dappach 0664/3904452

27./28. Juli
Dr. Schuberth & Dr. Püringer OG, 
St. Leonhard/Hornerwald, 02987/2305

Dr. Wolf-Dietrich Hauke,
 Hollabrunn, 02952 / 200 02

TA Dr. Michael Steininger 
0664/11443994

03./04. August
Dr. Eduard Gaisfuss, 
Horn, 02982/3230

Dr. Florian Peißig, 
Langenlois, 02734 / 23 24

Dip. TA Josef Lunzer, 
Schwarzenau, 02849 2248

10./11. August
Dr. Christian Tueni, 
Neupölla, 02988/6236

Dr. Reinhard Finger, 
Eggenburg, 02984 / 4410

Dipl. TA Christiane Zimmer, 
Dappach, 0664/3904452

15. August
Dr. Beate Fidesser-Metzger, 
Eggenburg, 02984/49909

Dr. Theresa Kapral, 
Krems, 02732 / 834 47

TA Dr. Michael Steininger, 
Waidhofen, 0664/11443994

17. August
Dr. Schuberth & Dr. Püringer OG, 
St. Leonhard/Hornerwald, 02987/2305

Dr. Reinhard Finger, 
Eggenburg, 02984 / 4410

TA Dr. Michael Steininger, 
Waidhofen, 0664/11443994

18. August
Dr. Vanessa Kreuter, 
Groß-Siegharts, 02847/40344

Dr. Reinhard Finger, 
Eggenburg, 02984 / 4410

TA Dr. Michael Steininger, 
Waidhofen, 0664/11443994

24./25. August
Dr. Andjela Erstic, 
Brunn, 02989/22000

Dr. Sarah Metzker, 
Thaya, 02842 / 546 32

Dip. TA Josef Lunzer, 
Schwarzenau, 02849 2248

31. August
Dr. Gudrun Blaim,
 Horn, 02982/2340

Dr. Anita Nourani, 
Stockerau, 02266 / 714 84

TA Dr. Michael Steininger, 
Waidhofen, 0664/11443994

1. September
Gruppenpraxis Dr. Harald Dollensky & 
Dr. Birgit Dollensky OG, 
Gars, 02985 2340

Dr. Anita Nourani, 
Stockerau, 02266 / 714 84

TA Dr. Michael Steininger, 
Waidhofen, 0664/11443994

Müllabfuhr Mai/Juni

Bio
1 + 2 3 + 4
02.07. 01.07.
16.07. 15.07.
23.07. 22.07.
30.07. 29.07.

Papier
1 2 3 4

18.07. 17.07. 16.07. 15.07.

Restmüll + 
Aschetonne

1 +2 3+4
04.07. 03.07.
01.08. 31.07.
29.08. 28.08.

gelber Sack / Tonne
1+2 3+4

11.07. 12.07.
08.08. 09.08.

 www.helnwein.atSeit über 70 Jahren liegt uns Ihre Gesundheit am Herzen!

Wir sind Vertragspartner 
aller Krankenkassen und
Invalidenämter!

Kontaktieren Sie uns:

    02982/200 52
3580 Horn, Florianigasse 5  

    02852/524 26
3950 Gmünd, Conrathstr. 34

    02842/525 71
3830 Waidhofen/Thaya,
Franz Steurer-Strasse 3

    offi ce@helnwein.at

Orthopädietechnik
Kompressionsstrümpfe
Pfl egebetten
Rollstühle 
Reha- Artikel

Mobilitätshilfen
Hauskrankenpfl ege
Inkontinenzversorgung
Colostomieversorgung
Medizintechnische Geräte

Hilfen im Alltag!

Bio
1 + 2 3 + 4
06.08. 05.08.
13.08. 12.08.
20.08. 19.08.
27.08. 26.08.



24  |  Veranstaltungen  	 Gemeindenachrichten HORN | 4/2024

Mai/Juni

Sa 6.7.2024, 8 Uhr, Schloss Weitra
Betreutes Reisen vom Roten Kreuz Horn 

Ausflug zu den Festspielen Weitra -  
Die Drei von der Tankstelle!
Kontakt und nähere Infos bezüglich Kosten und genaue 
Abfahrtszeit unter: 0664 621 4219 - Elisabeth Winkler

Sa 6.7.2024, 9 - 12 Uhr, Weltladen, Pfarrgasse 7
Faires Urlaubsfeeling im Weltladen

Ein Genuss-Ausflug nach Italien mit einem köstlich-fairen Af-
fogato al Caffè - wir freuen uns auf Sie!

Mo – Fr 8. – 12.7.2024, 8 – 12 Uhr, SV Horn Platz
SV Horn Camp U6 – U9

Mi 10.7.2024, 18:30 Uhr, Museum Horn
Bäderkultur in Gars

Vortragender: Mag. Anton Ehrenberger, Kostenbeitrag  
EUR 3,– für den Museumsverein in Horn

Do 11.7.2024, 9 – 10 Uhr, Seebühne Horn
Tanz in den Sommer

Do 11.7.2024, 19 Uhr, LK Horn, Besprechungsraum in der 
Aula
Selbsthilfegruppe für seelische Gesundheit 
„WOLKENLOS“ Horn

Mi 3.7.2024, 18:30 Uhr, Museum Horn
Highlights aus 20 Jahre Horner Kalender

Vortragender: Hofrat Karl Steinhauser, Kostenbeitrag EUR 3,– 
für den Museumsverein in Horn

Do 4.7.2024, 9 – 10 Uhr, Seebühne Horn
Tanz in den Sommer

Getanzt werden einfache Kreis- und Paartänze. Die Tanzleite-
rinnen von „Tanzen ab der Lebensmitte“ freuen sich auf rege 
Teilnahme. Eingeladen sind alle, die Freude an Bewegung 
mit Musik haben. Keine Voranmeldung, keine Vorkenntnisse, 
kein fixer Tanzpartner notwendig. Spaß in netter Gesellschaft 
garantiert!

Kostenlose erste anwaltliche Auskunft 

02. Juli 2024 und 
06. August 2024, 18-20 Uhr
Mag. Alexander Walter Behm
Kirchenplatz 5
02982/30580

Veranstaltungen

Die Ausgabe 5/2024 der Horner Gemeindenachrichten 
erscheint am 31. August 2024 und umfasst die Monate 
September und Oktober 2024. Redaktionsschluss für 
Beiträge und Termine ist der 09. August 2024, Übermittlung 
an Gabriele Hohenegger, Stadtgemeinde Horn, 
Tel. 02982 / 2656-218, E-Mail: presse@horn.gv.at; 
Inserate an Werbeagentur Pfleger,  
Tel. 0699 / 18 213 107, E-Mail: redaktion@pfleger.at
Bitte halten Sie den Redaktionsschlusstermin ein, da Ihre 
Unterlagen sonst nicht mehr berücksichtigt werden können.

Redaktionsschluss 5/2024

Horner Storchennest 
Wiener Straße 35

Jeder 2. Dienstag im Monat

Di 09. Juli 2024 	 ab 14.15 Uhr

Di 13. August 2024	 ab 14.15 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung 
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Fr 12.7.2024, 11:30 – 16:00 Uhr, Caritas Werkstatt Horn,  
Spitalgasse 10a
Grillfest 

Spanferkel, Grillhendl, vegane Bratwürstel, Pommes, Mehl-
speisen, Lufthüpfburg, uvw.

Sa 13.7.2024, 9-13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood Regionalmarkt

Speisen aus frischen Zutaten des Marktes – auch zum Mitneh-
men: Lammleberkäs-Semmel, Frühstück, Winzerstand – Wei-
ne zum Verkosten und Kaufen, Privat-Trade Kaffee, geröstet 
im Waldviertel, Paradeiser Sugo, eingelegte Paprika, Vielfälti-
ges saisonales Gemüse, Salate, Erdäpfel, Pflücksalat, … Brot 
und Gebäck, Gugelhupf, Mohn- und Nußkipferl, Salzstangerl, 
…  Honig, Kräutertee, Sirup, Walnüsse, Säfte, handgemachte 
Bienenwachskerzen.

Mi 17.7.2024, 18:30 Uhr, Museum Horn
Holzwurmspuren in 25 Millionen Jahren alten verkiesel-
ten Hölzern aus der St. Marein-Freischling-Formation des 
„Horner Flusses“

Vortragender: Univ. Prof. Fritz Steininger, Kostenbeitrag  
EUR 3,– für den Museumsverein in Horn

Do 18.7.2024, 9 – 10 Uhr, Seebühne Horn
Tanz in den Sommer

Fr 19.7.2024, 15 Uhr, Autohaus Lehr, Pragerstraße 85
Rad-Charity vom Lions Club und Autohaus Lehr Horn

Anmeldung und nähere Infos unter: 02982 2315 oder auf 
www.autohaus-lehr.at

Fr 19.7.2024, 18 - 20 Uhr, Seebühne Horn
Tanz in den Sommer

Sa 20.7.2024, Firmengelände Stark GmbH, Starkweg 1,  
3754 Irnfritz
Rock am Schrott

3 österreichische Bands on Stage; Pausenshows mit STAR-
KEN Maschinen und Tanzcrew; für Essen und Trinken ist ge-
sorgt; Wetterfest!

Sa – So, 20 – 21.7.2024, Kunsthaus Horn
Textil-Kunst Markt im Waldviertel

Samstag: 10 - 19 Uhr
Sonntag: 10 - 18 Uhr

Mo – Fr 22. – 26.7.2024, 8 – 12 Uhr, SV Horn Platz
SV Horn Camp U10 – U13
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Mi 24.7.2024, 18:30 Uhr, Museum Horn
Entwicklung der Landwirtschaft in der Region Horn bis 

1900
Vortragender: Mag. Martin Bauer, Kosten-
beitrag EUR 3,– für den Museumsverein 
in Horn

Do 25.7.2024, 9 – 10 Uhr, Seebühne 
Horn
Tanz in den Sommer

Fr 26.7.2024, 11 Uhr, BH Horn, Frauen-
hofner Straße 2
RK Blutspendetermin 
11 - 13 Uhr und 14 - 17:30 Uhr
Bitte um Verständnis, dass die Annahme 

zur Blutspende spätestens bis 30 Minuten vor Ende der Blut-
spendeaktion erfolgen kann.

Sa 27.7.2024, 9-13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood Regionalmarkt

Mi 31.7.2024, 18:30 Uhr, Museum Horn
Horner Baracken für Auschwitz 

Vortragender: Univ. Prof. Hanns Haas, Kostenbeitrag EUR 3,– 
für den Museumsverein in Horn

Do 1.8.2024, 9 – 10 Uhr, Seebühne Horn
Tanz in den Sommer

Fr 2.8.2024, 14 Uhr, Kletterfelsen Taffatal
ÖAV – Schnupperklettern

Für alle, die immer schon das Klettern ausprobieren wollten. 
Ausrüstung kann ausgeliehen werden. 
Treffpunkt: 14:00 -17:00 Uhr Kletterfelsen Taffatal, 
Anmeldung bis: 30.07. unter jonas-alp@gmx.at

Sa 3.8.2024, 9 - 12 Uhr, Weltladen, Pfarrgasse 7
Faires Urlaubsfeeling im Weltladen

Ein Genuss-Ausflug nach Italien mit einem köstlich-fairen  
Affogato al Caffè - wir freuen uns auf Sie!

Sa 3.8.2024, 19 Uhr, Stift Altenburg – Bibliothek
Präludium Allegro Vivo

16 h Stiftsbesichtigung, 18 h Einführungsgespräch, 19h Kon-
zertbeginn - Werke von Haydn, Bodorova, Dvorak Academia 
Allegro Vivo, Vahid Khadem-Missagh

So 4.8.2024, 19 Uhr, Stift Altenburg – Bibliothek
Eröffnungskonzert Allegro Vivo

13.30 h Stiftsbesichtigung, 15 h Einführungsgespräch, 16h 
Konzertbeginn - Werke von Haydn, Dvorák, Bodorová Acade-
mia Allegro Vivo, Vahid Khadem-Missagh

Di 6.8.2024, 19 Uhr, Schloss Harmannsdorf
Musik und Wort Allegro Vivo

Werke von Bach, Telemann, Martinu

Di 6.8.2024, 21 Uhr, Seebühne Horn
Moonlight Serenade, Allegro Vivo

TeilnehmerInnen der Meisterkurse Freier Eintritt!

Mi 7.8.2024, 18:30 Uhr, Museum Horn
Napoleonische Kriege - durch Niederösterreich nach 
Austerlitz

Vortragender: Josef Fritz, Oberst a.D., Kostenbeitrag EUR 3,- 
für den Museumsverein in Horn

Mi 7.8.2024, 19 Uhr, Stift Altenburg - Bibliothek
Beseelt Allegro Vivo

16 h Stiftsbesichtigung, 18 h Einführungsgespräch, 19h Kon-
zertbeginn - Werke von Schumann, Schubert, Dvorák Artists 
in residence

Do 8.8.2024, 9 – 10 Uhr, Seebühne Horn
Tanz in den Sommer

Fr 9.8.2024, 11 Uhr, Kunsthaus und Vereinshaus
Matineen der Sommerakademie, Allegro Vivo

Freier Eintritt!

Sa 10.8.2024, 9-13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood Regionalmarkt

Sa 10.8.2024, 20 Uhr, Kunsthaus Horn (bei Schlechtwetter 
Vereinshaus)
Music around the world, Allegro Vivo

Werke von Bach, Breinschmid, Weill Georg Breinschmid,  
Benjamin Schmid, Antoni Donchev

Mi 14.8.2024, 18:30 Uhr, Museum Horn
Herausforderung Klimawandel 

Vortragender: Dr. Josef Strommer, Kostenbeitrag EUR 3,– für 
den Museumsverein in Horn

Mi 14.8.2024, 10:30 Uhr, Pfarrgasse
Open Space, Allegro Vivo

TeilnehmerInnen der Meisterkurse, freier Eintritt!

Mi 14.8.2024, 19 Uhr, LK Horn, Besprechungsraum Aula
Selbsthilfegruppe für seelische Gesundheit „WOLKEN-
LOS“ Horn

Mi 14.8.2024, 19 Uhr, Stift Altenburg - Bibliothek
Lebenselixier Allegro Vivo

16 h Stiftsbesichtigung, 18 h Einführungsgespräch, 19h 
Konzertbeginn Werke von Brahms, Janacek, Suk, Schulhoff  
Artists in residence
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Fr 16.8.2024, 11 Uhr, Kunsthaus und Vereinshaus
Matineen der Sommerakademie, Allegro Vivo

TeilnehmerInnen der Meisterkurse, freier Eintritt!

Sa 17.8.2024, 20 Uhr, Kunsthaus Horn (bei Schlechtwetter 
Vereinshaus)
Galakonzert, Allegro Vivo

Werke von Dvorak, Smetnana, Janacek, Drlda, Schönberg 
Herbert Föttinger, Anja Mittermüller, Academia Allegro Vivo, 
Vahid Khadem-Missagh

So 18.8.2024, 11 Uhr, Kunsthaus Horn 
Ausstellungseröffnung anima mundi

Bilder einer Auswahl von Künstlerinnen und Künstlern, die 
sich dem Thema annähern: Pierre Bettencourt (F), Linde 
Brodner, Franz Stanislaus Mrkvicka, Christine Robion (F), 
Norbert Christoph Schröckenfuchs,  Felix Waske, Günther 
Wieland, Grete Yppen u.a. 

So 18.8.2024, 16 Uhr, Kunsthaus Horn (bei Schlechtwetter 
Vereinshaus)
Familiennachmittag, Allegro Vivo

Orchester der Kinder- und Jugendkurse, Juan Sebastian 
Acosta, Leitung Freier Eintritt!

Di 20.8.2024, 21 Uhr, Seebühne Horn
Moonlight Serenade, Allegro Vivo

TeilnehmerInnen der Meisterkurse, freier Eintritt!

Mi 21.8.2024, 18:30 Uhr, Museum Horn
„Vom Badeteich zum Stadtsee“

Vortragender: Mag. Agnes Wagner, Kostenbeitrag EUR 3,– für 
den Museumsverein in Horn

Mi 21.8.2024, 19 Uhr, Stift Altenburg - Bibliothek
Auserlesenes Allegro Vivo

16 h Stiftsbesichtigung, 18 h Einführungsgespräch, 19h Kon-
zertbeginn - Werke von Smetana, Dvorak, Schönberg Artists 
in residence

Do 22.8.2024, 9 – 10 Uhr, Seebühne Horn
Tanz in den Sommer

Fr 23.8.2024, 10:30 Uhr, Campus Horn
Konzerte der Kinderkurse, Allegro Vivo

Freier Eintritt!

Fr 23.8.2024, 11 Uhr, Kunsthaus und Vereinshaus
Matineen der Sommerakademie, Allegro Vivo

TeilnehmerInnen der Meisterkurse, freier Eintritt!

Fr 23.8.2024, 16 Uhr, Basilika Maria Dreieichen
Glückseeligkeit Allegro Vivo

TeilnehmerInnen der Meisterkurse, freier Eintritt!

Fr 23.8.2024, 18 - 20 Uhr, Seebühne Horn
Tanz in den Sommer

Sa 24.8.2024, 9-13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood Regionalmarkt

Sa 24.8.2024, 10:30 Uhr, Weitblick, Campus Horn
Konzerte der Kinderkurse, Allegro Vivo

Freier Eintritt!

Sa 24.8.2024, 20 Uhr, Kunsthaus Horn (bei Schlechtwetter 
Vereinshaus)
Klanguniversum, Allegro Vivo

SLIXS a capella-Ensemble

Mi 28.8.2024, 9 – 10 Uhr, Seebühne Horn
Tanz in den Sommer

Mi 28.8.2024, 10:30 Uhr, Pfarrgasse
Open Space, Allegro Vivo

TeilnehmerInnen der Meisterkurse, freier Eintritt!

Mi 28.8.2024, 18:30 Uhr, Museum Horn
„Venus von Innen“ - Analysen der Masarykuniversität an 
den neolithischen Idolfiguren des Höbarthmuseums 

Vortragender: Dr. Johannes Tuzar, Kostenbeitrag EUR 3,–  
für den Museumsverein in Horn

Mi 28.8.2024, 19 Uhr, Stift Altenburg - Bibliothek
harmonia mundi Allegro Vivo

16 h Stiftsbesichtigung, 18 h Einführungsgespräch, 19h Kon-
zertbeginn - Werke von Schubert, Dvorak Artists in residence

Fr 30.8.2024, 11 Uhr, Kunsthaus und Vereinshaus
Matineen der Sommerakademie, Allegro Vivo

TeilnehmerInnen der Meisterkurse, freier Eintritt!

Fr 30. – 1.9.2024, Arena Horn
Stadtmusikkapelle

Der alljährliche Heurige der Stadtmusikkapelle Horn findet 
von 30. August bis 1. September 2024 in der Arena Horn statt! 
Der Heurigenbetrieb findet am Freitag und Samstag jeweils 
ab 17 Uhr und am Sonntag von 10 bis 14 Uhr statt.

Mi 4.9.2024, 14 Uhr, LK Horn, 5. Stock, Festsaal
Parkinson Selbsthilfe NÖ Arbeitsgruppe Horn

Mi 4.9.2024, 18 Uhr, ÖGV Abrichteplatz im Schloßpark
ÖGV Horn - Herbstkursbeginn

Der Österreichische Gebrauchshundesport Verband - Orts-
gruppe Horn beginnt am Mittwoch, den 04. September 2024 
um 18.00 Uhr seinen Frühjahrskurs. Die Ausbildungstage und 
–zeiten werden am Eingangstor angeschlagen.
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Horner Akrobaten 
erzielen histori-
sche Ergebnisse
Vom 15. bis 19. Mai fand der Maia International Acro 
Cup sowie der World Cup in Portugal statt, an dem 
unglaubliche 1400 Sportler aus aller Welt teilnah-
men. Auch die Union Horn war mit dabei und konnte 
zwei Medaillen mit nach Hause nehmen, was bisher 
noch keinem österreichischen Verein bei diesem 
Mega Event gelang.

Sektionsleiterin Sandra Kaufmann (l) und Wertungsrichter 
David Lindtner (r)  freut sich über die Bronzemedaillen von 
Antonia Leithner und Theo Löffler. 
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In der höchstmöglichen Dis-
ziplin, der Elite Klasse, ging 
das Mixed Paar Antonia Leit-
hner und Theo Löffler an den 
Start! In der Qualifikations-
runde belegten die beiden 
den fantastischen 2. Platz. 
und den 5. Platz und konnten 
somit souverän in das Finale 
einziehen! Dort sicherten sie 
sich mit ihrer beeindruckend 
geturnten Kombi Kür den  
3. Platz und holten somit die 
Bronze Medaille nach Öster-
reich.
Bei den Jugendformationen 
stellten sich Charlotte Pol-
lak und Katharina Barta der 

internationalen Konkurrenz. 
Sie nahmen ebenfalls die 
Bronze Medaille mit nach Ös-
terreich.
Nora Hofbauer und ihre 
Partnerin Fiona Kreutzer be-
haupteten sich in der Junio-
ren Klasse und belegten den 
10. Platz.
Sektionsleiterin Sandra Kauf-
mann ist besonders stolz auf 
die Leistungen der Sportler, 
die auch von zahlreichen 
Trainern und Wertungsrich-
tern der führenden Nationen 
wie England, USA, Portugal, 
Israel oder der Ukraine her-
vorgehoben wurden.
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40 Jahre Jazztanz: Perfekte Gala
Ihr 40. Geburtstagsfest feierte die „UNION Jazztanz 
Horn“ mit drei Galaaufführungen unter dem Motto 
„All That Jazz“ Ende Mai.  Die Show war gekonnt ins- 
zeniert und die Tanzvorführungen der 143 Mädchen 
und Damen waren bestens durchdacht und makel-
los in der Ausführung. 

Das offizielle Geburtstags-Gratulations-Bild: Bgm. Gerhard und 
Jazztanz-Gründerin Christa Lentschig, UNION-Horn-Obmann 
Herbert Daberger, Obfrau Jutta Gröschel und LAbg. Franz 
Linsbauer.

Begeistern konnten auch die „Tanzjuniors“ mit ihren Auftritten: 
Hier mit „The Climb“ (Miley Cyrus).

Gleich die zweite Nummer im Programm brachte so richtig 
Schwung in das Vereinshaus: Die „Tanzclique“, trainiert von 
Katja Pfleger und Marlene Riederich, zeigte, was sie so zum Hit 
„Brenna tuats guat“ von Hubert von Goisern draufhatte - der 
Applaus war gewaltig.

 

Gleich der Beginn war mit einem nicht alltäglichen Gag  ver-
bunden: Angekündigt als schwungvolle Nummer - zu der sie 
sich dann auch entpuppt - bewegten sich Mitglieder der Grup-
pe „Spätlese“ langsam mit ihren Rollatoren auf die Tanzfläche. 
Dann wurde es aber wirklich schwungvoll zum Beatles-Song 
„Help“ - ganz so, wie es das Bild zeigt.

 

„The Greatest Show“ war der letzte gemeinsame Tanz aller 
Jazztänzerinnen.

Der „Stammtisch“ begeisterte mit vier Auftritten: Zuerst zeigten 
die Damen den Tanz zu „Do You Love Me“ (Dirty Dancing).
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Besondere Freude machten die Volksschulkinder der 
Klasse 1b und 1c den Bewohnern des Stephansheimes mit 
ihrem Besuch. 

Von Generation zu Generation 
eine Brücke bauen
Anlässlich des Muttertages besuchten die Klassen 1b 
und 1c der Volksschule Horn mit den Klassenlehrerinnen  
Sophie Aumayr und Martina Piffl und der Religionslehre-
rin Margot Streif das Haus der Barmherzigkeit in Horn. 
Die Kinder sangen einige Lieder vor, sagten Gedichte auf 
und verteilten selbstgebastelte Geschenke. Die Bewohner 
des Stephansheimes zeigten sich begeistert und gerührt 
von den Bemühungen der Kinder. Es war ein eindrucks-
volles Erlebnis für alle Generationen.

Für das besondere Ambiente in Stift Altenburg war die Pfadfin-
dergruppe Horn sehr dankbar. 

Pfingstlager der Pfadfinder
70 Kinder und Jugendliche verbrachten das Pfingstwochen-
ende im Stift Altenburg beim Pfingstlager der Pfadfinder 
Horn. Die Wichtel und Wölflinge (7–10 Jahre), Guides und Spä-
her (10–13 Jahre), Caravelles und Explorer (13–16 Jahre) und 
Ranger und Rover (16–20 Jahre) mussten dem vergesslichen 
Pater Demenzius und dem verwirrten und schwerhörigen Bru-
der Tinnitus mit ihrem Wissen und ihrem Geschick helfen. Die-
se dankten ihnen am Ende mit einer Belohnung.
Neben den „einfachen“ Rätseln unternahm die Truppe auch 
eine Wanderung zum Öden Schloss und ließ die Tage immer 
wieder mit einem gemütlichen Lagerfeuer ausklingen. Für die 
Pfadfinder waren die Tage eine perfekte Mischung aus Spaß, 
Rätseln und Natur.
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Kraftstoffverbrauch: 4,3 – 6,6 l/100km. CO₂-Emissionen: 114 – 150 g/km. 
Symbolbild. Stand 06/2024.

G

Jetzt Probe fahren

Der neue Golf
Deine Generation. Dein Golf.

3580 Horn, Im Gewerbepark 2-4
Telefon +43 2982 3955 0, www.autohaus-waldviertel.at

Autohaus Waldviertel
3580 Horn
Im Gewerbepark 2-4
Telefon +43 2982 3955-0
autohaus.waldviertel@autohaus.at
www.autohaus-waldviertel.at

Unbenannt-82   1 31.07.19   16:00
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Wasserspulen sind auf Feldwegen besonders wichtig, sie 
verhindern ein Ausschwemmen der Spurrinnen - am Bild 
von links: Johann Zwettler, Heinz Winkler, Bernhard  
Schillinger und GR Robert Lochner

20 Jahre „Bauern- 
Gschäftl“ in Horn
Der Verein Horner Bauern-Gschäftl wurde vor 
20 Jahren gegründet, um Direktvermarktern und 
regionalen Anbietern die Möglichkeit zu bieten, ihre 
Waren einer breiten Bevölkerungsgruppe anzubie-
ten. Seitdem ist das Bauern-Gschäftl auch Nahver-
sorger in der Horner Innenstadt. 

Von den heimischen Spezialitäten waren Herbert Hofer, LAbg. 
Franz Linsbauer, Obfrau Gerlinde Bock, NR Martina Diesner  
Wais, EU-Abg. Alexander Bernhuber, Bgm. Gerhard Lentschig, 
BH-Stv. Matthias Krall begeistert (v. l.).
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Die 20-Jahr-Feier war eine 
gelungene Veranstaltung, bei 
der die Kunden des Geschäf-
tes neben dem Feiern auch 
die Möglichkeit hatten, sich 
mit den Produzenten auszu-
tauschen. Die Wertschätzung 
regionaler und bäuerlicher 
Produkte wurde von allen 
Teilnehmern vermittelt.
20 Jahre Bauern-Gschäftl ist 
ein schöner Erfolg und wur-
de daher auch gebührend 
gefeiert. „Die vier engagier-
ten Mitarbeiterinnen beraten 
kompetent und flexibel, die 
gute Beratung ist sicherlich 
am Erfolg des Geschäftes 
mitbeteiligt“, meint die Ob-
frau Gerlinde Bock.  
Bgm. Gerhard Lentschig be-
dankte sich bei den Betrei-
bern des Bauern-Gschäftl 
für die hervorragende Arbeit 
und die gute Versorgung der 
Hornerinnen und Horner.

Arbeiten an  
Feldwegen ständig 
notwendig 

Feldwege sind sowohl für 
die Landwirte als Zufahrt zu 
ihren Agrarflächen notwen-
dig, sie sind aber auch gerne 
benütze Wege für Freiztakti-
väten der Hornerinnen und 
Horner. Daher sind ständi-
ge Sanierungsarbeiten und 
Pflegemaßnahmen wie das 
Ausschneiden überhän-
gender Bäume und Sträu-
cher notwendig, um sie „in 
Schuss“ zu halten, damit sie 
beiden Anforderungen ge-
recht werden.
„Leider kommt es zwi-
schen den Benutzergrup-
pen manchmal zu kleineren 
Konfrontationen, die nicht 
notwendig wären“, so der 
Vorsitzende des Landwirt-
schftsausschusses GR Robert 
Lochner. „Mit ein bisschen 
gegenseitiger Rücksichtnah-
me können alle die Natur auf 
ihre Weise genießen.“
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Flurreinigung: 580 kg Müll gesammelt 
Viele Freiwillige, Vereine und Betriebe haben sich 
wieder an der Flurreinigungsaktion 2024 beteiligt 
und dabei 580 kg Müll gesammelt. „Vor allem Ziga-
rettenstummel sind für die Umwelt sehr belastend“, 
meint Umweltstadträtin Isabel Mang und freut sich 
über die Bereitschaft so vieler Bürgerinnen und  
Bürger, Horn sauber zu halten.  

Breiteneich

Volksschule Horn

Pfadfinder

SPÖ Horn

Mödring

Volksschule Horn

Bgm. Gerhard Lentschig 
(vorne Mitte) und Vbgm. 
Heinz Nagl (li.) besuchten die 
Breiteneicher Müllsammler, 
die mit Ortsvorsteher GR 
Stefan Keusch (vorne, gelbes 
T-Shirt) fleißig im Ortsgebiet 
unterwegs waren.

Bilder: Hohenegger, Stepan, 
Langstadlinger, Pfleger, zVg
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Handeslsakademie

DIE GRÜNEN

Vorschule

Mühlfeld

Volksschule Horn

Mödring

Volksschule Horn
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Engagement zur Verschönerung von 
Grünflächen
Immer wieder gibt es Menschen, die freiwillig und in 
Eigeninitiative für die Allgemeinheit tätig werden. 
Ewald Koch aus Horn ist hier ein Vorzeigebeispiel.  
Im Gemeindegebiet Breiteneich hat die Familie Dwo-
rak keine Kosten und Mühen gescheut, das Ortsbild 
zu verschönern. 

Blumenparadies in Horn
Ewald Koch hat sich seit über 
40 Jahren der Verschöne-
rung der Einfahrt von Horn, 
aus Mühlfeld kommend, ver-
schrieben. Der engagierte 
Bürger pflegt den 100 Meter 
langen Grünstreifen vor sei-
nem Haus und verwandelt 
ihn in ein blühendes Para-
dies. Koch mäht den Rasen, 
pflanzt Blumen und Bäu-
me und schafft damit einen 
wertvollen Lebensraum für 
Bienen und andere Insekten. 
Allein in diesem Jahr hat er 
1.460 Tulpen und Narzissen 
sowie drei Himalaya-Birken 
gepflanzt. Die Kosten von 
über 1.000 Euro trägt er da-
bei vollständig selbst. 

Ein Schmuckplatzerl 
in Breiteneich 
Auch in Breiteneich hat Fa-

milie Dworak den Platz vor 
ihrem Haus ansprechend 
gestaltet. Sie hat Blumen-
tröge aufgestellt, Blumen 
gepflanzt, eine kleine Terras-
se gepflastert und eine Bank 
zum Verweilen mit Blick ins 
Grüne aufgestellt, die auch 
regelmäßig von Radfahrern 
und Spaziergängern für eine 
Pause genutzt wird.
„Ich bedanke mich bei den 
beiden Initiatoren, die mit 
ihrem bemerkenswerten Ein-
satz unsere Gemeinde Horn 
verschönert haben. Ebenso 
danke ich den vielen ande-
ren Bürgern, die durch ähnli-
ches Engagement zur Pflege 
der Grünflächen in unserer 
Stadtgemeinde beitragen“, 
freut sich Bürgermeister 
Lentschig über das beson-
dere Engagement für das Ge-
meinwohl.  

Ein blühendes Paradies erschuf und pflegt Ewald Koch (l). 
Bgm. Gerhard Lentschig (r) würdigt die Initiative.

Zum Verweilen lädt das „Rastbankerl“ vor dem Haus der Fami-
lie Dworak/Böck ein. StR Isabel Mang und Sandra Böck  
(v. l. sitzend) probieren es gleich aus. OV Stefan Keusch und 
Bgm. Lentschig sind von der Einsatzbereitschaft beeindruckt. 

Reger Besuch herrschte beim 1. Pflanzentauschmarkt am 
Kirchenplatz in Horn.

Pflanzentauschmarkt in Horn
Zum ersten Mal fand heuer ein Pflanzentauschmarkt am 
25. Mai am Kirchenplatz Horn statt. Die Veranstaltung war 
sehr gut besucht und daher möchte das Organisations-
team die Veranstaltung im nächsten Jahr wiederholen. 
Kräuter, Garten- sowie Zimmer- und Gemüsepflanzen, so-
gar Sträucher und kleine Jungbäume wurden getauscht 
und begrünten den Kirchenplatz für einen Vormittag. Wer 
eine Pflanze mitgebracht hatte, konnte sich im Gegenzug 
eine andere mit nach Hause nehmen. Alternativ bestand 
die Möglichkeit, Pflanzen gegen eine Spende zu erwerben. 
So konnten 320,– Euro für das Mobile Hospiz Horn gesam-
melt werden. Das Team um Walter Kogler schloss sich 
hierbei dem „pflanzl.platzl“ von Katharina Amon-Schnei-
der an. Jährlich organisiert Katharina Amon-Schneider 
einen mehrwöchigen Pflanzentausch in der Franz-Otto-
Amon-Gasse und sammelt Spenden für eine gemeinnüt-
zige Organisation. Dieses Jahr unterstützte sie das Mo-
bile Hospiz Horn. Die Veranstaltung soll auch die gelebte 
Gemeinschaft in der Gemeinde fördern und vor allem ein 
nachhaltiges und günstiges Garteln ermöglichen. 
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Der „Horner Frosch“ ist zurück
Durch die Umgestaltung des Rathausparks im letzten Jahr 
verlor der für viele Hornerinnen und Horner zum Wahrzei-
chen gewordene „Horner Frosch“ seine Wasserwelt. Nun 
ist er wieder zurück, auch wenn er im Trockenen sitzt. 
StR Isabel Mang hat das den Bürgerinnen und Bürgern 
versprochen und Johannes Strommer hat die Finanzie-
rung der Restauration des Frosches übernommen. Lud-
wig Weber aus Röschitz verpasste ihm ein neues Outfit 
und so erstrahlt er mit goldglänzender Krone im neuen 
Licht. 

Isabel Mang
Umweltstadträtin

Geschätzte Hornerinnen und Horner!

Bei der Maibaumfeier am 1. Mai am Horner Hauptplatz 
haben meine Kolleginnen GR Claudia Langer, GR Evelyn 
Schmidt, StR. Barbara Stark und StR Maria van Dyck eine 
spontane Reinigungsaktion am Hauptplatz gestartet und 
waren entsetzt, wie viele Zigarettenstummel sich in den 
Ritzen des Pflasters gesammelt haben. Aufgrund dessen 
haben wir gleich Einweg-Aschenbecher bei dieser Veran-
staltung verteilt. Diese wurden freudig angenommen und 
waren innerhalb kürzester Zeit vergeben. Deswegen mei-
ne Bitte an Sie - und vielleicht können Sie diese ja auch 
weitertragen: Bitte entsorgen Sie die Zigarettenstummel 
in einem Aschenbecher. So können sie sachgerecht ent-
sorgt werden und stellen keine Gefahr mehr für unser 
Grundwasser und die Tierwelt dar. 
Vielen Dank!

Bei der Flurreinigung 2024 konnten 
mit Hilfe der Horner Schulen und 
zahlreicher Vereine 580kg (680kg: 
2023) Müll gesammelt werden. Hier 
geht die Müllmenge konstant zu-
rück. Obwohl das sehr erfreulich ist, 
steigt auch hier die Zahl der Zigaret-
tenstummel jährlich an. Vielen Dank 
an alle Bürgerinnen und Bürger, die 
sich an dieser Aktion beteiligt ha-
ben.

Weiters möchte ich mich bei allen Teilnehmern des  
„Tages der Gärten“ bedanken und möchte sie an die Sie-
gerehrung am 3. August beim Heurigen des Kleingarten-
vereines erinnern.

Abschließend möchte ich noch sagen, wie sehr ich mich 
jedes Mal freue, wenn sich jemand bei mir oder bei GR 
Ludwig Band meldet, um eine Baumpatenschaft in unse-
rer schönen Stadt zu übernehmen. Einen Teil der Bilder 
der Baumpaten 2023 und 2024 finden sie in dieser Ausga-
be. Die Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe. Sollten 
auch Sie Baumpate werden wollen, stehen am Spielplatz 
in der Annagasse, im Rathauspark und auch am Stadtsee-
parkplatz noch Bäume für Baumpatenschaften zur Verfü-
gung.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, vielleicht fin-
den Sie ja auch einmal die Möglichkeit, im neu gestalte-
tem Rathauspark zu verweilen und diese grüne Insel in 
unserer Stadt zu genießen.

Ihre
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Baumpatenschaften
Wer an die Zukunft denkt, weiß, wie 
wichtig Bäume als CO2-Speicher für 
den Klimaschutz aber auch als Schat-
tenspender sind. In den vergangenen 
Jahren konnten erfreulicherweise zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger für die 
Übernahme von Baumpatenschaften 
gewonnen werden.
Nach erfolgreicher Bepflanzung sämt-
licher damals festgelegter Standorte 
werden seit dem vorigen Jahr Baumpa-
tenschaften projektbezogen jeweils in 
den Gemeindenachrichten vorgestellt. 
In dieser Ausgabe finden Sie den ersten 
Teil der Berichterstattung. 
Weitere Bäume und deren Paten zeigen 
wir in der Ausgabe 5/2024. 

Über zwei neue Purpurerlen der ÖVP 
Horn  am „Parkplatz Schwammstadt“ 
freuen sich Vbgm. Heinrich Nagl, StR 
Maria van Dyk, Bgm. Gerhard Lentschig, 
StR Barbara Stark und StR Manfred 
Daniel.

Karin Hauer und StR Isabel Mang (v.l.) 
zeigen sich erfreut über das Gedeihen 
ihres Baumes. 

StR Isabel Mang, GR Johanna Leithner 
und StR Marco Stepan (v.l.) vor dem 
Baum der SPÖ Horn.

StR Isabel Mang (l.) freut sich mit Margot 
Wondra (r.) über den gut eingewachse-
nen Baum in der Honorius-Burger-Staße

Stephan Stöger, Laura Sperber, (v.l.) und 
Philipp Aaron Lang (r.)präsentieren mit 
StR Isabel Mang (Mitte) den Baum der 
Waldmarkt.

StR Isabel Mang, Bettina Unterweger-
Moser und Katharina Amon-Schneider (v. l.) 
mit dem Baum des Pflanzlplatzls. 

StR Isabel Mang mit Maria und Andreas 
Beyer (v.l) vor ihrem Baum vor dem 
Rathausplatz.  
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Maria Gerstorfer (l.) bringt dem Bauhof abgelaufene Medika-
mente und Putzmittel und Erich Kornberger (r.) gibt Altklei-
dung an Rosemarie Zirngast (mitte) ab. 

Neue Öffnungszeiten  
Problemstoffe Bauhof Horn
Mit 1. September 2024 ändern sich die Öffnungs- 
zeiten am Bauhof bei der Übernahme der Problem-
stoffe. 

Jeden Montag und Donnerstag können Hornerinnen und 
Horner weiterhin, jedoch von 13:15 bis 15:30 Uhr, ihre Prob-
lemstoffe am Bauhof abgeben. Die Samstagöffnungszeiten 
bleiben gleich: Jeden 1. Samstag im Monat von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr nehmen Mitarbeiter des Bauhofes Problemstoffe 
entgegen. 

Die Änderungen treten ab 1. September 2024 in Kraft. 

Angenommen werden laut den Richtlinien des GVA Öle und 
Fette, Batterien, kleine Elektrogeräte, Lacke und Spraydosen, 
Textilien, Säuren und Laugen (alte Putzmittel), Medikamente 
und auch Alttextilien). „Styropor wird nicht übernommen und 
gehört in den gelben Sack“, erzählt Rosemarie Zirngast, die 
seit 2008 mit ihren Kolleginnen und Kollegen die Problemstof-
fe übernimmt.
Abholen kann man beim Bauhof gelbe Säcke oder auch blaue 
Säcke für Alttextilien.

Reifen: Keine Gratis- 
Abgabemöglichkeit
Laut Gemeindeverband Horn produzierten die 
Horner in den letzten 3 Jahren weniger Müll. Das 
ist sehr erfreulich. Die Wiederverwertungsquote 
ist mit 67,9 % gleich hoch wie in den Vorjahren. 
Der Bezirk Horn bleibt damit weiter an der Spitze 
aller Bezirke Niederösterreichs. 

Leider gibt es aber 
auch die Kehrseite der 
Medaille. Bei der Flur-
reinigungsaktion im 
April wurden flächen-
deckend im gesamten 
Bezirk immer wieder in 
Wäldern Autoreifen ge-
funden. Fahrzeugreifen 
bestehen zwar etwa zur 
Hälfte aus vulkanisier-
tem Naturkautschuk 
oder synthetischem 
Gummi aber enthalten 
darüber hinaus eine 
Vielzahl von Füllmitteln und anderen chemischen Zusatz-
stoffen, welche der Umwelt, dem Grundwasser und letzt-
endlich dadurch auch wieder dem Menschen schaden. 
Daher gehören nicht mehr einsetzbare Autoreifen fachge-
recht entsorgt. Reifen können im ALZ Waldviertel in Ro-
dingersdorf zu sehr günstigen Preise abgegeben werden. 

Folgende Preise inkl. Ust. gelten aktuell 
im ALZ in Rodingersdorf:
Reifen bis 60 cm ohne Felge:	 Euro  01,87 / Stk
Reifen bis 60 cm mit Felge:    	 Euro 03,30 / Stk.
Reifen bis 120 cm ohne Felge: 	 Euro 11,00 / Stk.
Reifen bis 120 cm mit Felge:   	 Euro 19,80 / Stk.
Traktor- und LKW Reifen ohne Felge:  	 Euro 27,50 / Stk.
Traktor- und LKW Reifen mit Felge:     	 Euro 49,50 / Stk.

Weitere Auskünfte: 02982/533 10.
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Auch Autoreifen verrotten, doch 
nicht rückstandslos. Sie belasten 
die bodenbewohnenden Organis-
men und haben zusätzlich eine 
ökotoxische Wirkung für Wasseror-
ganismen.
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Geburtstage / Jubiläen

Gratulationen

Verlautbarung von Ehrungen 
Im NÖ Ehrungsgesetz, LGBL 0515, ist im § 5 Folgendes festge-
halten: „Das Land Niederösterreich und die Gemeinden sind 
berechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren oder für eine 
Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 
geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben.“

Ehrungen bei Goldenen Hochzeiten 
Wir bitten auch heuer wieder alle Ehepaare, die ein Hoch-
zeitsjubiläum (ab 50 Ehejahren) feiern, am Gemeindeamt 
anzurufen und uns das Datum ihrer Eheschließung be-
kanntzugeben, damit wir eine Ehrung durchführen kön-
nen. Aus Datenschutzgründen ist keine lückenlose Erfas-
sung der Verehelichung unserer Gemeindebürger möglich. 

90. Geburtstag: Elfriede Reiß

StR Martin Seidl überbrachte am 6. Mai Elfriede Reiß die 
besten Glückwünsche der Stadtgemeinde Horn. 

Zum 90. Geburtstag von Gertrude Stadler aus Horn gratulierte 
GR Eveline Schmidt recht herzlich im Stephansheim – Haus-
gemeinschaft Benedikt. 

90. Geburtstag: Gertrude Stadler

Die Liste der Gratulanten zum 90. Geburtstag von Wilhelm 
Hable war lang. Dem ehemaligen Gemeinderat, der bereits 
mit der Ehrenplakette der Stadtgemeinde Horn sowie der 
Viktor-Adler-Plakette ausgezeichnet wurde, gratulierten Orts-
vorsteher GR Robert Lochner, Vbgm. Heinrich Nagl, sein En-
kel StR Marco Stepan, Pensionistenverbandsobmann Johann 
Hofbauer und SPÖ-Bezirksvorsitzender Josef Wiesinger. Auch 
seine Töchter, GR Johanna Leithner, Brigitte Stepan und Mari-
anne Hofko überbrachten ihre Glückwünsche.

90. Geburtstag: Wilhelm Hable

02.05.	 Elfriede Reiß, Horn, 90	

03.05. 	 Ulrike Dita Sulzer, 80	

09.05.	 Helga Schönhacker, Horn, 85

13.05.	 Alois Ecker, Horn, 80	

14.05.	 Herbert Führer, Horn, 85	

21.05.	 Wilhelm Hable, Mödring, 90	

21.05. 	 Ernestine Marx, Horn, 85	

23.05.	 Herta Dallinger, Horn, 85	

24.05. 	 Franzi Ableitinger, Breiteneich, 80	

25.05.	 Hilda Koll, Breiteneich, 85	

02.06. 	 Herta Kirschenhofer, Horn, 85	

03.06.	  Walter Schober, Horn, 80	

WERBEAGENTUR PFLEGER,  HORN  
T 0699 18 213 107 redaktion@pfleger.at

Wir sind für Ihr Inserat in den  
Gemeindenachrichten zuständig.

Es wird 
zum Anbeißen - ganz sicher!
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Informationen zur Totenbeschau
Was ist zu beachten, wenn der Tod zuhause eintritt?

1.	 Verständigen Sie den Hausarzt oder rufen Sie den  
Ärztedienst 141, damit dieser die Todesfeststellung 
vornehmen kann.

2.	 Eine schriftliche Anordnung des Arztes muss unbe-
dingt vor Abholung des Verstorbenen erteilt werden. 
Erst dann ist eine Beauftragung der Bestattung Horn 
möglich.

3.	 Liegt keine schriftliche Anordnung vor, wird innerhalb 
von 24 Stunden die Totenbeschau durch einen zur To-
tenbeschau befugten Arzt vorgenommen, welcher den 
Abtransport des Leichnams durch die Bestattung Horn 
veranlasst.

Bitte bedenken Sie, dass von Montag bis Samstag in der 
Zeit von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr sowie an Sonn- und Fei-
ertagen ganztags kein zur Totenbeschau befugter Arzt 
erreichbar ist.

Todesfälle

Eheschließungen

02.03.	 Elmazi Sufjan und Sinani Albina, beide Horn

24.04.	 Matthias Herites und Cornelia Kdolsky, beide Horn	

03.05.	 Ulrich Fraberger und Bernadette Surböck,  
	 beide Horn	

Geburten

06.04.	 Sara Mohammad, Horn

09.04.	 Luca Pulker, Horn

06.05.	 Emily Pannagl, Horn

07.05.	 Tobias Landauer, Breiteneich

15.05.	 Philipp Langthaler, Horn

15.05.	 Leon Grill, Horn

24.05.	 Juraj Kalman, Horn

08.04.	 Erhard Leitner, 64, Horn
12.04.	 Adolf Ortner, 82, Horn
20.04.	 Maria Theisl, 86, Horn
23.04.	 Ernestine Illy, 91, Horn
28.04.	 Herbert Gratzl, 68, Horn
02.05.	 Friederike Brunner, 77, Horn
03.05.	 Erna Herndlhofer, 83, Horn
03.05.	 Herta Reinagel, 68, Horn
04.05.	 Brigitte Nowak, 71, Horn
15.05.	 Elfriede Schoenaker, 88, Horn
17.05.	 Eduard Braunsteiner, 75, Breiteneich
17.05.	 Anna Loidolt, 90, Horn
18.05.	 Christa Zach, 70, Horn
20.05.	 Anton Loishandl, 90, Horn
20.05.	 Eleonora Johanna Trnka, 85, Horn
22.05.	 Irene Kalkbrenner, 79, Horn
23.05.	 Karl Janda, 97, Horn
25.05.	 Erna Rapp, 84, Horn
25.05.	 Anna Öhlknecht, 93, Breiteneich
26.05.	 Oswald Liebhart, 98, Horn
27.05.	 Johanna Dum, 96, Horn
28.05.	 Franz Mayerhofer, 88, Horn

11.05.	 Richard Biermann und Sabrina Winkler,  
	 Breiteneich	

24.05.	 Christian Goll und Daniela Radl, Doberndorf	

25.05.	 Walter Ruscher, MA und Mag. Phil. Andrea  
	 Enzenberger,  Wien und Horn	

05.06. 	 Adelinde Plattner, Horn, 80	

08.06.	  Werner Hönigsberger, Horn, 85	

10.06. 	 Josefa Hick, Horn, 85	

13.06. 	 Paula Karl, Horn, 95	

14.06. 	 Maria Boigner, Horn, 90	

14.06. 	 Leopoldine Ponzauner, Horn, 85	

16.06. 	 Manfred Denk, Mödring, 80	

20.06. 	 Tonka Weinberger, Horn, 85	

20.06. 	 Irmgard Faltner, Horn, 80	

21.06.	 Dr. Christoph Datzik, Horn, 80	

30.06. 	 Helga Dittmer, Horn, 85

NACHRUF

Die Stadtgemeinde Horn trauert 
um ihren langjährigen Bediens-
teten Herrn Gerald Peyfuß, 
Friedhofsverwalter, der am 28. 
Mai 2024 im Alter von 60 Jahren 
nach kurzem, schweren Leiden 
verstorben ist.
Gerald Peyfuß hat sich in seiner 
über 37-jährigen Zugehörigkeit 
zur Stadtgemeinde Horn durch 
sein pflichtbewusstes und stets 
kollegiales Verhalten viel Anerkennung und Wertschät-
zung erworben. Verbunden mit einem letzten Dank wird 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahrt. 
Aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Bürgermeister			   Stadtamtsdirektor 
Mag. Gerhard Lentschig 		  Dr. Matthias Pithan 

Gerald Peyfuß †




